
Es galt heuer die Verhandlungen für 
das neue Gewerbegebiet inkl. den Bau 
der neuen Feuerwehrzeugstätte und 
den langgezogenen Kreisverkehr an 
der Osteinfahrt mit der Standortver-
ordnung für den neuen Mpreis  vor-
anzutreiben und abzuschließen.

Die Raumordnung für das neue 
Gewerbegebiet ist rechtskräftig, alle 
Baurechtsverträge sind unterschrieben 
und die Finanzierung (inkl. der not-
wendigen Fördermittel) ist gesichert. 

Die Ausschreibungen für das neue 
Feuerwehrgebäude sind erfolgt  bzw. 
im Laufen, sodass der Baubeginn im 
März 2016 realistisch ist.

Beim Kreisverkehr werden jetzt 
im Dezember die letzten Beschlüsse 
gefasst, die Vereinbarungen für die 
Grundstücksabtretungen liegen vor, 
die Ausschreibungen durch das Land 
sind bereits erfolgt. Auch hier kann der 
Bau im Frühjahr 2016 beginnen.

Insgesamt sind im Budget 2016 In-

vestitionen von 3,9 Mill. Euro vorge-
sehen – eine noch nie veranschlagte 
Summe. Durch die guten Ergebnisse 
der Jahre 2013 bis 2015 und der da-
raus resultierenden Rücklagenbildun-
gen werden die Schulden unserer Ge-
meinde, trotz der enormen Vorhaben 
nicht ansteigen.

Obwohl der wirtschaftliche Druck 
auf die Gemeinde steigt – stagnieren-
de Bundesertragsanteile – steigende 
Sozialhilfe- und Krankenhausausga-
ben – können wir zu Recht mit Stolz 
behaupten, wir haben unsere Hausauf-
gaben gemacht. 

In Vorschau auf 2016 haben wir heu-
er etwas weniger investiert. Trotzdem 
wurden etliche Straßenbauprojekte, 
Neuanschaffungen im Schwimmbad 
und Funpark, Dorfplatz Fürth, Fuhr-
park Bauhof (Anschaffung Merlo) 
durchgeführt. 

Im Bereich der Abgaben und Gebüh-
ren sind auch 2016 keine Erhöhun-

gen, sondern nur Indexanpassungen 
vorgesehen. 

Mein Dank gilt allen MitarbeiterIn-
nen unserer Gemeinde für ihre gute 
und vorbildliche Arbeit und ihren 
Einsatz in allen Bereichen. Auch mei-
nen KollegInnen in der Gemeindever-
tretung darf ich Dank und Anerken-
nung aussprechen, waren heuer doch 
weitreichende Beschlüsse erforderlich, 
die meist mit großer Mehrheit gefasst 
wurden. 

2016 liegen große und schwierige 
Aufgaben und Vorhaben vor uns, die 
wir mit Mut und Entschlossenheit 
umsetzen werden.

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
erfolgreiches Jahr 2016.

Der Bürgermeister
Johann Warter

Zugestellt durch Österreichische Post.
Amtliche Mitteilung! 

Liebe Piesendorferinnen,
Liebe Piesendorfer!
Das Jahr 2015 war für mich als Bürgermeister ein besonders  
herausforderndes, schlussendlich aber auch erfolgreiches Jahr  
für unsere Gemeinde.
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Der Herbst ist eine besondere Zeit, in 
der uns die Natur reichlich beschenkt. 
Kastanien und Blätter fallen von den 
Bäumen und werden von uns als Spiel- 
und Bastelmaterial verwendet. 

Auch diverse Feste, wie Erntedank 
oder St. Martin  bereichern unseren 
Alltag.

Doch es gibt eine Feier auf die jedes 
Kind besonders  sehnsüchtig wartet. 

Der Geburtstag!
Jede/r freut sich darauf einmal im Mit-

telpunkt zu stehen und diesen wichti-
gen Tag mit Freunden zu verbringen.

Wir beginnen, untermalt von einer 
lustigen Melodie, mit einer Polonaise 
durch unseren Gruppenraum. Danach 
setzt sich das Geburtstagskind in einen 
goldenen  Reifen.

Kerzen  werden entzündet, wir sin-
gen  Lieder und gratulieren mit be-
sonders schönen und selbst erdachten 
Wünschen. 

Natürlich darf auch ein kurzes Fin-
gerspiel nicht fehlen. 

Ein besonderer Augenblick ist  
jedoch, wenn das Geburtstagskind die 
glitzernde Schatztruhe öffnen darf- 
in der, ein kleines Geschenk verborgen ist.

Den Höhepunkt der Feier bildet die 
Geburtstagsrakete, die von allen Kindern 
mit glänzenden Augen bestaunt wird.

Mit Kuchen oder einer herzhaften Jau-
se klingt unsere Geburtstagsfeier aus.

� Karin Hartl

Aus dem Kindergarten 
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Erntedankfest 
Im Kindergarten ist immer was los. 

Das Jahr hat kaum begonnen, schon fei-
ern gemeinsam wir und sagen „Danke“.

Das Erntedankfest stand heuer un-
ter dem Motto „Wachsen“. Passend 
dazu haben alle Kinder eine große 
Sonnenblume gemacht. Mit diesen 
Blumen sind wir in die Pfarrkirche 
eingezogen und haben den Altarraum 
geschmückt. 

Gemeinsam mit Diakon Wolfgang 
Bartl dankten wir Gott für alles, was er 
uns in diesem Jahr geschenkt hat. Be-
sonders erwähnten wir dabei die Son-
ne, den Regen und den Wind, ohne 
die nichts wachsen kann. Wir sangen 
die vorbereiteten Lieder und beteten 
gemeinsam in der Kirche. 

Mit dem Segen gingen wir zurück in 
den Kindergarten, wo uns eine leckere 
Erntedankjause erwartete. 

Vielleicht hat der eine oder andere von 
Euch unsere selbst gewerkten Sonnen-
blumen in der Pfarrkirche bewundert.  

� Theresa Steiner

Pensionierung Maresi Buchner

Wieder ging eine  langjährige Mitar-
beiterin unseres  Kindergartens, Ma-
resi Buchner, in den wohlverdienten  
Ruhestand. Nicht zu glauben, dass 
sie schon das Pensionsalter erreicht 
hat! Ihr Elan und Schwung nicht nur 
im Kindergarten, sondern auch beim 
Kleinkindturnen am Nachmittag,  las-

sen an diesem Alter 
zweifeln. Kann das 
wirklich stimmen?! 
Im Juli, als der Ab-
schied kam, wurde 
es uns so richtig 
bewusst: Maresi ist 
im Herbst wirklich 
nicht mehr bei uns 
im Haus! Doch 
das Kinderturnen 
macht sie weiter. 
„Um nicht völlig 
aus der Übung zu 
kommen“, wie sie sagt! Das ist unsere 
Maresi,  wie wir sie kennen! Langwei-
lig wird ihr bestimmt nicht!

Liebe Maresi!
Wir danken dir für dein Engagement 

und deine Verlässlichkeit und möchten dir 

auf diesem Weg  noch mal alles Gute und 
viel Gesundheit wünschen! Bleib so frisch 
und fröhlich, wie wir dich erlebt haben, 
damit du deine Energie auch in deiner 
neu gewonnenen Freiheit richtig gut für 
dich und deine Lieben nutzen kannst!

Das Kindergartenteam
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Wie bereits im meinem Leitartikel er-
wähnt, liegt der Schwerpunkt nächs-
tes Jahr beim Neubau des Feuerwehr-
hauses und bei der Neugestaltung der 
Osteinfahrt Piesendorf.

Aufgrund der Steuerreform 2016 stag-
nieren die Einnahmen im Bereich der 
Ertragsanteile, gleichzeitig steigen die 
Ausgaben für die Sozialhilfe erheblich an. 
Für nächstes Jahr sind im Ordentli-

chen Haushalt 8,2 Mio Euro vorgese-
hen, im Außerordentlichen Haushalt 
2,1 Mio Euro.  In den einzelnen Grup-
pen sind nachfolgende Einnahmen 
und Ausgaben veranschlagt:

Trotz der großen Investitionssumme ist keine Kreditaufnahme vorgesehen, so wird sich der Schuldenstand von 4.7 Mio. 
Euro am Anfang des Jahres 2016 auf 4,4 Mio. Euro am Ende des Jahres 2016 verringern.

Gruppe . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Einnahmen	 Ausgaben

0 Vertretungskörper und Allgemeinde Verwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          23.000	 845.100
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    1.600	 264.000
2 Unterricht, Erziehung Sport und Wissenschaft. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          258.700	 1.143.900
3 Kunst, Kultur und Kultus. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            6.200	 163.900
4 Soziale Wohlfahrt inkl. Seniorenwohnheim. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             1.427.700	 2.432.000
5 Gesundheit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                            0	 351.700
6 Straßen und Verkehr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              213.900	 759.700
7 Wirtschaftsförderung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     0	 249.300
8 Dienstleistungen (Kanal, Schwimmbad, Lift, ua.). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        1.260.800	 1.717.400
9 Finanzwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                 5.089.000	 353.900
Ordentlicher Haushalt. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 8.280.900	 8.280.900

Voranschlag 2016

Der Wohnsitzzuschuss kann von Stu-
dentenInnen beantragt werden, die 
ihren Hauptwohnsitz im Ort belassen 
und trotzdem ihr Studium an einem 
anderen Ort nachgehen, an dem sie 
den Nebenwohnsitz haben. 

Der Wohnsitzzuschuss beträgt
€ 350,--.

Der Wohnsitzzuschuss kann jährlich 
im Jänner bei der Gemeinde beantragt 
werden. Das Formular kann auf der 
Homepage der Gemeinde Piesendorf 

(www.piesendorf.salzburg.at) herun-
tergeladen oder direkt beim Gemein-
deamt  abgeholt werden. Dem For-
mular ist die Inskriptionsbestätigung  
beizulegen. Eine Altersbegrenzung 
beim Wohnsitzzuschuss für Studenten- 
Innen gibt es nicht. 

Wohnsitzzuschuss für Studenten

Unglaubliche Meldungen und Be-
richte müssen wir derzeit tagtäglich 
über die größte Flüchtlingsbewe-
gung die es je in Europa gegeben hat, 
erfahren. Ich bin in höchstem Maße 
beeindruckt und dankbar wie viel 
Solidarität diese in Not geratenen 
Menschen in Österreich erfahren 
dürfen. Hinter den unglaublichen 
Zahlen der Flüchtlingsströme ste-
hen Menschen mit ihrem zum Teil 
schrecklichen Schicksalen. Ich hof-
fe, dass es doch in absehbarer Zeit 
gelingt die kriegerischen Auseinan-
dersetzungen in den Problemländern 
einzudämmen und diese humanitäre 
Katastrophe in absehbarer Zeit zu ei-

nem Ende zu führen. Bis dahin wird 
jedoch noch viel Solidarität und 
Unterstützung durch uns erfolgen 
müssen. Das Modell Oberpinzgau, 
zur organisierten und betreuten Un-
terbringung von Asylwerbern, zeigt 
sich seit fast einem Jahr als sehr gute 
Möglichkeit, in den Orten eine wür-
dige und integrative Hilfestellung 
bieten zu können.

In Piesendorf wurde uns von der 
Familie Dr. Waltl das Saliterhaus als 
zusätzliche Unterkunft für weitere 
10 Personen zur Verfügung gestellt. 
Die unmittelbaren Anrainer wurden 
in einem gesonderten Gespräch dar-
über persönlich informiert.

Um für die künftige Herausforde-
rung noch besser aufgestellt zu sein, 
ist beabsichtigt eine Integrations-
gruppe zu gründen. Ziel dieser Ar-
beitsgruppe sollte sein, ein Netzwerk 
der Freiwilligkeit und eine organi-
sierte Betreuungsstruktur im Ort zu 
schaffen. Mir ist es dabei wichtig, 
dass Aktivitäten entwickelt werden, 
Probleme besprochen werden, dass 
es zu Abstimmungen mit den Be-
treuern kommt und dass auch even-
tuelle Sorgen und Ängste behandelt 
werden. Wir sind dankbar über die 
Mitwirkung von Freiwilligen und 
freuen uns über Anmeldungen am 
Gemeindeamt.

Asylthematik – eine humanitäre Katastrophe
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Gebühren 2015
Friedhofsgebühren
einfaches Tiefgrab im alten Friedhofsteil
(Zweifachbeleg) Sektoren 01-04  . . . . . . . . . . .           €	 309,80   
Familiengrab im alten Friedhofsteil
(Vierfachbeleg)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        €	 619,60   
einfaches Tiefgrab im neuen Friedhofsteil
(Zweifachbeleg) Sektoren 05-08  . . . . . . . . . . .           €	 358,60   
Familiengrab im neuen Friedhofsteil
(Vierfachbeleg) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         €	 717,20   
Kindergräber im alten Friedhofsteil  . . . . . . . .        €	 149,50
Grabkammer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          €	 380,26   
Urnennische ganzseitig (also 2 Urnennischen)
1 Nische Halbtarif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      €	 260,10   
Beisetzungsgebühr
(Öffnen und Schließen des Grabes) . . . . . . . . .         €	 751,60   
Gebühr für die Benützung der
Leichenhalle (Pauschale)  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	 50,00   

Gebühren für Abwasserbeseitigung
(Kanalbenützungsgebühr) 
Laufende Gebühren je m³ Wasserverbrauch bzw.  
Festlegung nach § 9 Benützungsgebührengesetz  
und eines Mindestverbrauchs von 38 m³ je  
Zählstellung (Bereitstellungsgebühr) bzw.  
je Person und Jahr 38 m³ . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	 3,47
Zählermiete, soweit nicht im Bereich der
TWG- Piesendorf, jährlich  . . . . . . . . . . . . . . .               €	 16,89
Interessentenbeiträge pro Punkt gemäß  
Kanalanschlussgebührenordnung . . . . . . . . . . .           €	 594,00

Müllabfuhrgebühren
Bereitstellungsgebühr je Haushalt,
Gewerbebetrieb und Gastronomie – jährlich  . €	 91,40
Bereitstellungsgebühr je Haushalt, Gewerbebetrieb
und Gastronomie mit Biotonne – jährlich . . . .    €	 105,10
Bereitstellungsgebühr je Haushalt, Gewerbebetrieb  
und Gastronomie für Objekte die nicht von der  
Müllabfuhr angefahren werden – jährlich  . . . .    €	 76,40

Aufschlag zur Bereitstellungsgebühr
je Gästebett – jährlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   €	 6,90
je 10 Sitzplätze in der Gastronomie – jährlich . . .   €	 6,90
je 10 Bedienstete in Bürotätigkeit  
(Gewerbebetriebe ohne Gastronomie) . . . . . . .       €	 91,40
Leistungsgebühr für den Hausmüll 
je kg Hausmüll . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€	 0,20
je Müllsack 120 lt. (für Objekte die nicht
von der Müllabfuhr angefahren werden) . . . . .     €	 3,40
Containeranteil Dürnberg ¼-jährlich  . . . . . . .       €	 10,70
Leistungsgebühr für die biogenen Abfälle,  
über Schwellenwert:
80 l Tonne / je Entleerung . . . . . . . . . . . . . . . .                €	 1,75   
120 l Tonne / je Entleerung . . . . . . . . . . . . . . .               €	 2,65
Gebühren Recyclinghof nach tatsächlichen  
Tarifen sowie Mindestgebühr für Kleinmengen . .€	 2,90
Sperrmüll je kg - 50 % des aktuellen Tarifs der Zemka 
Altreifen, Kühlschränke, etc. nach tatsächlichen Aufwand

Kindergartengebühren
Vormittag (von 7:00 bis 13:00 Uhr)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               €	 74,50
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€	 115,80   
Ganztag (von 7:00 bis 16:30 Uhr)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               €	 134,80   
1 Kind bis 2 Betreuungstage
die Woche am Nachmittag  . . . . . . . . . . . . . . .               €	 114,90   
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€	 202,60   
2 Kinder bis 2 Betreuungstage
die Woche am Nachmittag  . . . . . . . . . . . . . . .               €	 182,70   
Nachmittag (von 11:30 bis 16:30) 
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               €	 60,20   
1 Kind bis 2 Betreuungstage 
die Woche am Nachmittag  . . . . . . . . . . . . . . .               €	 27,50   
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€	 80,00   
2 Kinder bis 2 Betreuungstage 
die Woche am Nachmittag  . . . . . . . . . . . . . . .               €	 37,20   
Betreuung für 1 Tag beim fallweisen Besuch 
der Nachmittagsbetreuung . . . . . . . . . . . . . . . .                €	 10,70
Fahrtkostenbeitrag
(gilt nur für Fahrkinder aus Aufhausen, Fürth, 
Friedensbach, Walchen und Hummersdorf ) . .  €	 14,00   

Die Gemeinde Piesendorf hat ein 
Verfahren zur Änderung / Modifi-
kation des aktuellen Räumlichen 
Entwicklungskonzeptes (REK) ein-
geleitet. Es ist beabsichtigt, das REK 

an den Stand des rechtskräftig ver-
ordneten Regionalprogrammes Pinz-
gau anzupassen. In diesem Zuge soll 
gleichzeitig das Vorhaben zur Errich-
tung einer „Trabrennbahn“ mit der 

Bezeichnung „Pferdesportpark Jetz-
bach“ berücksichtigt werden. Nähere 
Informationen dazu erhalten Sie im 
Bauamt des Gemeindeamtes.

Änderung des REK - Information
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Abfuhrtermine
Biotonne Entleerung wöchentlich am Mittwoch. 7. Jänner und 27. Oktober am Donnerstag

Gelber Sack:
15.01.2015

12.02.2015
11.03.2015

08.04.2015
06.05.2015

03.06.2015
01.07.2015

29.07.2015
26.08.2015

23.09.2015
21.10.2015

18.11.2015
16.12.2015

Hausmüllabfuhr Piesendorf:
07.01.2015
20.01.2015
03.02.2015
17.02.2015

02.03.2015
16.03.2015
30.03.2015
13.04.2015

27.04.2015
11.05.2015
25.05.2015
08.06.2015

22.06.2015
06.07.2015
20.07.2015
03.08.2015

17.08.2015
31.08.2015
14.09.2015
28.09.2015

12.10.2015
27.10.2015
09.11.2015
23.11.2015

07.12.2015
21.12.2015

Öffnungszeiten Recyclinghof Piesendorf:
Während der Winterzeit: Freitag 13 – 17 Uhr · Während der Sommerzeit: Freitag 10 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr

Hausmüllabfuhr Walchen, Friedensbach, Hummersdorf, Fürth, Aufhausen und Dürnberg:
13.01.2015
27.01.2015
10.02.2015
24.02.2015

09.03.2015
23.03.2015
06.04.2015
20.05.2015

04.05.2015
18.05.2015
01.06.2015
15.06.2015

29.06.2015
13.07.2015
27.07.2015
10.08.2015

24.08.2015
07.09.2015
21.09.2015
05.10.2015

19.10.2015
02.11.2015
16.11.2015
30.11.2015

14.12.2015
28.12.2015

Seitens der Gemeinde Piesendorf wird 
aus gegebenem Anlass (Winterbeginn 
auf die Verpflichtung der Anrainer gem. 
§ 93 StVO 1960, BGBl.-Nr. 1960/159 
idgF, hingewiesen (Verpflichtungen 
betreffend die Schneeräumung, Streu-
ung bzw. Reinigung der Gehsteige und 
Gehwege sowie die Beseitigung von 
Schneewächten und Eisbildungen von 
den Dächern). Bei öffentlichen Privat-
straßen ist der jeweilige Grundeigentü-
mer und bei Interessentenstraßen die 
Weggenossenschaft zur Räumung und 
Streuung der Straße verpflichtet. Gele-
gentlich (insbesondere aus arbeitstech-
nischen Gründen) werden bestimmte 

Teilstücke von Gehsteigen und Geh-
wegen sowie öffentliche Privatstra-
ßen und Interessentenstraßen, für die 
grundsätzlich der jeweilige Anrainer 
bzw. Grundeigentümer zuständig und 
verantwortlich ist, vom Winterdienst 
der Gemeinde Piesendorf mit betreut. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass
d	diese Winterarbeiten durch die Ge-

meinde Piesendorf eine freiwillige 
Arbeitsleistung darstellen, die un-
verbindlich sind und aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann;

d	die damit verbundene zivilrecht-

liche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Arbeiten in jedem Fall 
beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Straßeneigentümer verbleibt;

d	eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung iS des § 863 Allgemeines 
Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
ausdrücklich ausgeschlossen wird.

Die Gemeinde Piesendorf ersucht um 
Kenntnisnahme sowie um gewissenhafte 
Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtun-
gen durch die jeweiligen Anrainer bzw. 
Grundeigentümer.

Der in die Jahre gekommene Merlo-Te-
leskoplader musste durch ein neues Gerät 
ersetzt werden. Die Anschaffungskosten 
betragen € 99.000,00.

Winterdienst ee e ff ddd

Merlo - Teleskoplader
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Im Rahmen des diesjährigen Stra-
ßenbauprogrammes der Gemeinde 
konnten, neben der Durchführung 
einiger kleinerer „Flickarbeiten“, wie-
der drei größere Bauvorhaben erfolg-
reich abgewickelt werden. Im Einzel-
nen handelt es sich dabei um folgende 
Straßenabschnitte:

•	Walchen – südlich der B168, Teil-
stück Ost

•	Verlängerung Aufschließungsstraße 
„Salzachstraße“

•	Neubau Aufschließungsstraße „Berg-
landsiedlung West“

Insbesondere die neu hergestellte 
Straße im Bereich der Berglandsied-
lung, welche die offizielle Bezeichnung 
„Sportplatzstraße“ trägt, stellt eine äu-
ßerst wichtige Verbindung zum südlich 
der B168 gelegenen Hauptort dar. Es 
freut mich, dass diese bereits seit Lan-
gem vorgesehene Straße nun auch tat-
sächlich hergestellt werden konnte und 
gilt den Grundeigentümern Dank dafür.  

Gleichzeitig mit den Sanierungsar-
beiten wurden auch Teile der Stra-
ßenbeleuchtung erneuert. Die Trink-
wassergenossenschaft Piesendorf hat 
ihrerseits in diesem Zuge diverse Lei-
tungen ausgetauscht bzw. neuverlegt. 
Insgesamt wurden in diesem Jahr über 
€ 200.000,00 in unsere Verkehrsinfra-
struktur investiert. 

Auch in die Kanalinfrastruktur der 
Gemeinde wurde in diesem Jahr in-
vestiert und wurden Sanierungen bzw. 
Kanalerweiterungen durchgeführt.

Wie berichtet, wurde im Frühjahr 
2015 hinsichtlich der Neugestal-
tung des „Dorfplatzes“ in Fürth ein 
sogenannter „Planungsprozess mit 
Bürgerbeteiligung“ durchgeführt. Im 
Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung wurde unter fachlicher Beglei-

tung von Herrn Arch. DI Christoph 
Brandstätter / Salzburg gemeinsam 
mit Bewohnerinnen und Bewohnern 
von Fürth ein Gestaltungsentwurf 
ausgearbeitet.

Im Herbst konnte nun mit der Um-
setzung der Arbeiten begonnen wer-

den. Die Gesamtfertigstellung erfolgt 
Anfang des kommenden Jahres. Im 
Frühjahr 2016 ist sodann ein gemein-
sames Eröffnungsfest geplant.

Allen Beteiligten sei an dieser Stelle 
für ihr Engagement und Ihre Mitar-
beit herzlich gedankt! 

Straßenbau

Dorfplatz Fürth
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Freitag	 01.01.	 19.00 Uhr Neujahrsgottesdienst
Sa. – Di.	 02.-05.01.	 Dreikönigsaktion
Dienstag	 05.01.	 Freiw. Feuerwehr - 125. Mitgliederversammlung 
Mittwoch	 06.01.	 EV - Prä-Eisschießen Piesendorf gegen Kaprun, Kaprun 
Mittwoch	 06.01.	 8.30 Uhr Sternsingergottesdienst und Königsjause 
Sonntag	 10.01.	 8.30 Uhr Gottesdienst am Fest der Taufe des Herrn 
Dienstag	 12.01.	 1,- Euro FunNight, Nagl Erlebnisberg
Freitag	 15.01.	 Trachtenmusikkapelle - Jahreshauptversammlung
Freitag	 15.01.	 EV - Schülermeisterschaft
Samstag	 16.01.	 USC - Fußball - Preiswatten 
Samstag	 16.01.	 EV - Ortsmeisterschaft
Dienstag	 19.01.	 19.30 Pfarrsaal Piesendorf, KBW -“Der Aufrechte Gang“ Abschied von der Opferrolle
Mittwoch	 20.01.	 8.30 Uhr Sebastianigottesdienst 
Samstag	 23.01.	 Freiw. Feuerwehr - Eisschießen - 17.00 Uhr Kranzltanzen, 20.00 Uhr Feuerwehrball, Tannenhof
Samstag	 23.01.	 EV - Landesmeisterschaft in Ramsau/Stmk.
Sonntag	 24.01.	 P2 - Sternfahrt, Hummersdorf 11.30 Uhr
Sonntag	 24.01.	 USC -Ski Alpin - Ortsmeisterschaft, Nagl Erlebnisberg
Freitag	 29.01.	 Geben für Leben - Typisierungsaktion, Volksschule 14.00 - 18.00 Uhr 
Sa. – So.	 30.-31.01.	 USC - Ski Alpin - FIS Herren Slalom, Nagl Erlebnisberg
Dienstag	 02.02.	 8.30 Uhr Darstellung des Herrn - Maria Lichtmess
Donnerstag	 04.02.	 Volksschulrennen, Nagl Erlebnisberg 
Samstag	 06.02.	 TMK - Eisschießen Gemeinde - TMK, anschließend Maskenball Gasthof Waidachhof
Sonntag	 07.02.	 Landjugend - Ziachschlittenrennen, Nagl Erlebnisberg
Montag	 08.02.	 Krämermarkt 
Mittwoch	 10.02.	 19.00 Uhr Gottesdienst zum Aschermittwoch
Fr. – Sa.	 12.-13.02	 USC - Ski Alpin - NÖM Kidscup Training, Nagl Erlebnisberg 
Sonntag	 14.02.	 USC - Ski Alpin - NÖM Kidscup, Nagl Erlebnisberg 
Sonntag	 14.02.	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Fastensonntag 
Dienstag	 16.02.	 19.30 Uhr Volksschule, Kath. Bildungswerk „Lebensenergie - aber wie?“
Samstag	 20.02.	 USC -Ski Alpin - NÖM Kidscup und Nachttorlauf, Nagl Erlebnisberg
Sonntag	 21.02.	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Fastensonntag 
Dienstag	 23.02.	 19.30 Uhr Volksschule, Kath. Bildungswerk „Lebensenergie - aber wie?“
Samstag	 27.02.	 Theatergruppe - Theateraufführung 
Sonntag	 28.02.	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Fastensonntag
Dienstag	 01.03.	 19.30 Uhr Volksschule, Kath. Bildungswerk „Lebensenergie - aber wie?“
Freitag	 04.03	 Theatergruppe - Theateraufführung 
Samstag	 05.03	 Theatergruppe - Theateraufführung 
Sonntag	 06.03.	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Fastensonntag - Aktion „Fastensuppe“
Dienstag	 08.03.	 19.30 Uhr Volksschule, Kath. Bildungswerk „Lebensenergie - aber wie?“
Freitag	 11.03.	 Theatergruppe - Theateraufführung 
Samstag	 12.03.	  EV - 108. Josefi Eisschießen, Waidachhof
Samstag	 12.03.	 Theatergruppe - Theateraufführung / Tauschbazar Kinderartikel 8.00 - 13.00 Uhr, VS Turnhalle
Sonntag	 13.03.	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 5. Fastensonntag 
Dienstag	 15.03.	 19.30 Uhr Volksschule, Kath. Bildungswerk „Lebensenergie - aber wie?“
Mittwoch	 16.03.	 Theatergruppe - Theateraufführung 
Freitag	 18.03.	 Theatergruppe - Theateraufführung 
Samstag	 19.03.	 Theatergruppe - Theateraufführung
Sonntag	 20.03.	 8.30 Uhr Palmweihe, Festgottesdienst zum Palmsonntag
Donnerstag	 24.03.	 18.00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag
Freitag	 25.03.	 15.00 Uhr Gedenken zur Todesstunde Jesu - Kinderkreuzweg / 19.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Freitag	 25.03.	 Dorfmarkt- Eröffnung Ostermarkt, Eventzelt 08.30 Uhr - 14.00 Uhr 
Samstag	 26.03.	 USC - Fußball Heimspiel FC Kaprun 
Samstag	 26.03.	 20.00 Uhr Osternachtliturgie
Sonntag	 27.03.	 8.30 Uhr Gottesdienst am Ostersonntag 
Montag	 28.03.	 8.30 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag / 19.00 Uhr Ostergottesdienst, Aufhausen 
Mittwoch	 30.03.	 7.00 - 19.00 Uhr Tagesanbetung 

… Veranstaltungen Jänner / März 2016
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Nach über 40 Jahren hat sich Heidi 
Taxer mit 30.6.2015 in den Ruhe-
stand verabschiedet. Zum Übertritt 
in den Ruhestand dankten ihr Bgm. 
Hans Warter sowie der Amtsleiter 
für die langjährige Verbundenheit 
und das Engagement im Dienste der 
BürgerInnen. In einer Feierstunde 
erinnerte sich Heidi Taxer an die An-
fänge mit nur drei MitarbeiterInnen 
im Gemeindeamt, natürlich gab es so 
manche Anekdote zu berichten.

Auf diesem Wege wünschen wir Heidi 
alles Gute im Kreis ihrer Familie und 
Freunde und danken ihr nochmals 
für die geleistet Arbeit, die Freund-
schaft und Hilfsbereitschaft.

Danke Heidi

Totengedenken
Höller Maria 

geb. 15.05.1915
verst. 13.07.2015
Innerhofer Josef
geb. 03.03.1939 
verst. 20.07.2015

Junger Anna
geb. 28.07.1927
verst. 28.07.2015

Kittl Karoline
geb. 19.06.1931
verst. 10.08.2015

Aberger Franz
geb. 10.08.1935
verst. 13.08.2015
Höllwerth Maria
geb. 29.07.1930
verst. 09.09.2015

Proschak Theresia
geb. 23.05.1926
verst. 09.092015

Kasper Peter
geb. 02.04.1951
verst. 11.09.2015

Stockhammer Alois
geb. 11.09.1931
verst. 09.10.2015

Nocker Rupert
geb. 02.09.1938
verst. 11.10.2015

Millgrammer Maria
geb. 24.07.1933
verst. 13.10.2015
Eiglmeier Bruno
geb. 31.05.1927
verst. 29.10.2015

U
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen der Gemeinde Piesendorf bei der Musikkapelle und

dem Singverein für die Gestaltung der Begräbnisse herzlich bedanken.

Vorlesen macht Kinder schlau 
und glücklich! Vorlesestudie 
Stiftung Lesen 2015:

Kinder, denen regelmäßig vorgelesen 
wird, sind in der Schule erfolgreicher. 
Und nicht nur das, häufiges Vorlesen 
stärkt auch das soziale Verhalten. Jun-
gen und Mädchen, denen regelmäßig 
vorgelesen wird, sind mitfühlender und 
haben einen größeren Gerechtigkeits-
sinn, wie die in Berlin veröffentlichte 

Vorlesestudie der Stiftung Lesen zeigt. 
85 % der Kinder, denen täglich vorge-
lesen wird, besitzen nach Aussage ihrer 
Mütter einen ausgeprägten Gerechtig-
keitssinn. Bei den Kindern, denen nur 
selten oder nie aus einem Buch vorge-
lesen wird, sind dies der Studie zufolge 
nur 40 %.

Büchereileiterin 
Jutta Gold

In der Weihnachtszeit ist die  
Bücherei vom 24. Dezember bis  
6. Jänner geschlossen! 

Öffnungszeiten:
Dienstag:� 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag:� 17.00 – 19.30 Uhr
Gebühren:
Kinder und Pensionisten:�                                   

kostenlose Ausleihe
Erwachsene:� 40 Cent pro Buch
� 20 Cent pro Zeitschrift

… Öffentliche Bibliothek Piesendorf
www.buecherei-piesendorf.bvoe.at
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Liebe Eltern,
wir freuen uns, Ihnen am Musikum Zell/See auch heuer 
wieder „Musikalische Früherziehung“ u. „Musikalische 
Grundausbildung“ für Ihre Kinder anbieten zu  können.
Kosten: € 191,00 (30 Einheiten zu 50 min. wöchentlich 
im SJ 2015/16)
Bei einer Mindestgruppengröße von 8 Kindern wird der 
Unterricht vor Ort angeboten.

Die „Musikalische Früherziehung“ ist für den Einstieg für 
Kinder von 4 – 6 Jahren um die Freude an der Musik u. am ak-
tiven Musizieren  zu wecken u. zu fördern. In Gruppen von ca. 
10 Kindern werden spielerisch erste musikalische Erfahrungen 
gemacht  u. die Grundlagen des Musizierens erlernt. Lieder 
singen u. begleiten, tanzen, Rhythmusspiel und vieles mehr.

Die „Musikalische Grundausbildung“ richtet sich an 
Kinder im 1. u. 2. Schuljahr um Fähigkeiten und Bega-
bungen zu entdecken u. zu fördern. Singen u. Musizieren 
mit Orff-Instrumenten, Rhythmusspiele, Kennenlernen 
von Instrumenten, Einführung in Musikkunde und vieles 
mehr (Unterricht in Gruppen von ca. 8 Kindern)

Infos unter www.musikum.at oder  
im Musikum Zell/See unter der  
Tel.Nr.: 06542-73155, 
Mail: zellamsee@musikum.at.

Schnupperstunden werden in verschiedenen Kindergärten 
angeboten – siehe Hinweistafeln in den Kindergärten

Gratis Schifahren für Kinder!
Auch heuer wieder erhalten alle Piesendorfer Kinder/Schüler/Studenten/Lehrlinge Freikarten für 
die Skilifte beim Erlebnisberg (Tages-, Halbtages-, oder Schnupperkarte).
Voraussetzung ist der Bezug der Familienbeihilfe.
Nachweis mittels Schüler-, Fahr-, oder Studentenausweis mit Lichtbild! Wohnsitz Piesendorf“.
Erlebniskarte = 25 % Ermäßigung für Einheimische, Kaufpreis Euro 45,– = Wert Euro 60,–
Von dieser Erlebniskarte können alle Leistungen außer Saisonkarten abgebucht werden.

Sollten die Schneeverhältnisse
es zulassen, ist der Saisonstart für
19. Dezember 2015 geplant.
Die FunNights finden jeden Dienstag und 
Donnerstag von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr statt.

• Gemütliches, rustikales Stüberl mit Sonnenterrasse
• täglich frisch zubereitete  Tagesgerichte
• hausgemachte Pizzen – auch zum Mitnehmen
• jeden Mittwoch – „Pizzatag“, jede Pizza um € 6,70
• Ripperl und Bladl’n auf Vorbestellung
• Schirmbar ist bei den FUN-Nights geöffnet

Sonja Voithofer freut sich über ihren Besuch

Sonja’s Stüberl
(Liftstüberl)

Tel. +43 6549 20081   
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…zum GeburtstagAlles Gute…

Margarete Geistanger 
80. Geburtstag

Paul Entleitner 
80. Geburtstag

Berta Wallner
90. Geburtstag

Edi Koller
90. Geburtstag

Anna Sonnleithner
90. Geburtstag

Heinrich Schragl
90. Geburtstag
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…zum Ehejubiläum                                       

Gratulationen. In der neuen Novelle zur Gemeindeordnung ist vorgesehen, dass der Bürgermeister zum Zweck 
von Gratulationen (z.B. Geburt, Eheschließung, Jubiläen) meldebehördliche Daten verwenden  und an die Fraktionen 
weiterleiten darf. Sollten Sie aus persönlichen Gründen auf Gratulationen jeglicher Art verzichten, so teilen sie uns das 
bitte schriftlich mit (per Post oder E-Mail: gemeinde@piesendorf.salzburg.at).

Theresia und Peter Junger 
feierten am 26. September 2015 das 

Fest der GOLDENEN HOCHZEIT. 

Peter bekleidete von 1977 bis 1998 das Amt des 
Bürgermeisters der Gemeinde Piesendorf. Wäh-
rend seiner Tätigkeit konnten wichtige Vorhaben 
im Ort realisiert werden. Er war sowohl Mitglied 
und Funktionär bei zahlreichen örtlichen Verei-
nen und Genossenschaften, als auch überörtlich, 
z.B. im Salzburger Gemeindeverband oder im 

Sozialhifebeirat aktiv. Als Obmann des Senioren-
bundes setzt er sich heute für die Belange der äl-
teren MitbürgerInnen ein. Theresia war beruflich 

im Kindergarten und beim Hilfswerk tätig, sie 
kümmerte sich stets um soziale örtliche Belange.Elisabeth und Karl Bernsteiner

GOLDENE HOCHZEIT

Walter Wörgetter 
80. Geburtstag

Gerlinde Pongratz 
80. GeburtstagHerbert Langeder 

80. Geburtstag

Ursula und Friedrich Kasch 
sind seit 65 Jahren verheiratet und feierten 

im September 2015 ihr besonderes 
EISERNES EHEJUBILÄUM

Rolanda und Franz Röhlich 
sind seit 60 Jahren verheiratet und feierten 

im November 2015 ihre 
DIAMANTENE HOCHZEIT
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Piesendorfer Vereine berichtennachrichten… VEREINS-

Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende 
zu und die Feuerwehr Piesendorf gibt 
Ihnen einen Überblick über die heu-
er geleisteten mehr als 6.500 ehren-
amtlichen Stunden und freiwilligen 
Leistungen sowie den Aufgaben und 
Tätigkeiten unserer 66 aktiven und 17 
nicht-aktiven Mitglieder.

Das Einsatzgeschehen war im heuri-
gen Jahr geprägt von einer hohen An-
zahl an technischen Einsätzen, insbe-
sondere teils schweren Verkehrsunfällen  
auf der B168. Einige Kleinbrände wur-
den bewältigt. Aufgrund des heißen 
Sommers waren zahlreiche Wespenbe-
seitigungen erforderlich. Insgesamt hat-
ten wir über 100 Einsätze.

Einen großen Teil unserer geleisteten 
Stunden müssen wir für die ständige 
Aus- und Fortbildung aufwenden. Die 
unterschiedlichsten Arten an Einsätzen 
und Aufgaben erfordern ein breites 
Wissen und Können um im Notfall die 
richtigen Handgriffe zu beherrschen 
und Entscheidungen zu treffen.  

Ein sehr wichtiger Ausbildungs-
schwerpunkt sind die Leistungsab-
zeichen, welche durch unsere Kame-
raden/Innen mit viel Trainings- und 
Zeitaufwand absolviert werden. Heuer 
wurde das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze und Silber sowie das 
Atemschutzleistungsabzeichen in Sil-
ber sowie Gold von einigen Kamera-
den/Innen erworben. 

Der Baubeginn des Feuerwehrhau-
ses steht vor der Tür. Durch alle Be-
teiligten wurde im heurigen Jahr viel 
Zeit in dieses Projekt investiert. Das 
Gebäude wird den in Zukunft steigen-
den Anforderungen an unsere Einsatz-
organisation entsprechen.   

Informieren Sie sich über uns auf un-
serer neuen Website:
www.feuerwehr-piesendorf.at

Feuerwehrleistungsabzeichen Bronze + Silber
Trainer BM Buchner Hannes, OFM Brennsteiner Gerald, FM Neumayer  
Stefan, PFM Steiner Georg, FM Schratl Thomas, FM Schnedlitz Lukas und 
LBD Winter Leopold
FM Hofer Simone, FM Rattensberger Manfred, OFM Brennsteiner Johann und 
FM Dannhauser Thomas

Atemschutzleistungsprüfung SILBER:
HFM BRENNSTEINER Franz 
OFM BRENNSTEINER Gerald
FM BRENNSTEINER Johann

Atemschutzleistungsprüfung GOLD:
BM ERLER Hans Peter 
LM NEUMAYER Harald 
LM HOFER Hans Peter 

… Freiwillige Feuerwehr
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Gerne nützen wir die Gelegenheit, 
über unsere Aktivitäten des vergan-
genen Jahres zu berichten 

Das neue Chorjahr 2015 begann un-
ter der Leitung von Frau Mag. Maja 
Majic mit der musikalischen Gestal-
tung des Osterfestes. Eine Maiandacht 
beim Naglbauer mit schönen Marien-
liedern folgte Ende Mai. 

Am 05.07.2015 wurde die mu-
sikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes anlässlich des Ulrichfestes 
in Walchen durchgeführt. Weiter 
verköstigte der Chor an 2 Freitagen 
die Besucher des Dorfmarktes mit 
selbstgemachten Speisen.

Am 17.10.2015 fand das 40-Jahr-
Jubiläumskonzert des Singvereines 
in der VS-Sporthalle statt.Das bunte, 
kurzweilige Programm war ein Au-
gen- und Ohrenschmaus für die zahl-
reichen Besucher. Die dargebotenen 
Lieder spiegelten einen Querschnitt 
des Repertoires des Chores wieder und 
reichten von Liedern der Renaissance 

bis zu Popsongs unserer Zeit. Auch 
das geistliche Lied und das Volkslied 
kamen nicht zu kurz. 

Geehrt wurden unsere beiden Grün-
dungsmitglieder Andrea Dürlinger 
und Anton Harbacek für 40 Jahre 
Mitgliedschaft, sowie Fritz Jahns für 
seine 30-jährige Mitgliedschaft.

Mit dem Adventsingen am 08.12., 
dem Anklöckeln und der Gestaltung 
der Christmette enden die Aktivitäten 
des Singvereines für 2015.

Der Singverein übernimmt gerne 
weiterhin die musikalische Gestaltung 
der kirchlichen Hochfeste wie: Ostern, 
Fronleichnam, Erntedank, Begräbnis-
se, Hochzeiten, Weihnachten und die 
traditionelle Maiandacht beim Nagl. 

Wir freuen uns über singbegeisterte, 
neue Chormitglieder, die in einer net-
ten Chorgemeinschaft dieses schöne 
Hobby ausüben wollen

Obfrau Ursula Wiener-Plackholm

… Singverein Piesendorf

Auch dieses Musikjahr 
begann mit unserem 
Frühjahrskonzert. Ein 
ganz besonderes Jubilä-
um feierte dabei unser 
Hornist, Rupert Höller. 
50 Jahre Mitglied der 
Trachtenmusikkapelle 
Piesendorf ist ein Grund 
zum Feiern. Neben dem 
goldenen Ehrenzeichen 
des Blasmusikverban-
des, wurde Rupert zum 
Ehrenmusikanten der 
Musikkapelle ernannt.

Stefanie Steiner zeichnete sich heuer 
mit einer Besonderen Leistung aus. Sie 
bestand das goldene Leistungsabzeichen 
mit gutem Erfolg. Herzliche Gratulation!

In diesem Jahr durften wir wieder 
4 junge MusikantInnen in unserer 
Kapelle begrüßen. Wir wünschen 
Lara Buchner, Laura Eisner, Natalie 
Dschullnig und Nico Fuchs viel Freu-
de bei der Musikkapelle. 

Besonders bedanken möchten wir 
uns bei unseren zahlreichen Helfern 
beim Bartlmäfest. Ohne euch wäre 
der reibungslose Ablauf nicht möglich 
gewesen. Danke!!

Wir möchten euch alle zu unserem 
Jubiläumsfest (90 Jahre Musikkapelle) 
vom 6-8 Mai herzlich einladen und hof-
fen auf euer zahlreiches kommen. 

Siegfried Höller
Obmann

… Trachtenmusikkapelle
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Seit 26 Jahren besteht das Hilfswerk 
in Piesendorf. Unsere Aufgabe ist, 
Menschen die unsere Hilfe benöti-
gen zu unterstützen. Auch im heuri-
gem Jahr haben wir über 6.000 Menüs 
zu Menschen in Piesendorf, Walchen 
und Fürth sowie dem Betr. –Wohnen, 
dem Kindergarten und der Volksschule 
bringen können. Es ist eine gewissen-
hafte und schöne Aufgabe, Menschen 
täglich mit frisch gekochtem Essen zu 
versorgen. Somit können ältere Men-
schen in Ihrer gewohnten Umgebung 
„zu Hause“ bleiben.

Der Gemeinde, der Seniorenküche 
und den Essenfahrern, ein herzliches 
Dankeschön dafür!
Als Ausschussobmannstellvertreterin 
und Ortsverantwortliche in Piesen-
dorf,  möchte ich mich ganz besonders 
für die Unterstützung der Sponsoren 
und der freiwilligen Helfer des 4. Be-

nefizkonzertes im Eventzelt bedanken! 
Durch Ihre Hilfe konnten wir die Kin-
derferienaktion in Bruck, Taxenbach 
und  Saalbach ermöglichen. 
Weiters unterstützen wir kranke Men-
schen, Familien nach Todesfällen und 
Kinder die Hilfe brauchen.
Zweimal im Jahr laden wir unsere 
Kunden aus Kaprun, Zell am See, 
Taxenbach, Fusch und Piesendorf zu 
Kaffee und Kuchen ein. Im Sommer 
zu einem netten Nachmittag und in 
der Adventzeit zu einer Weihnachts-
feier in Piesendorf. 
Von Oktober bis April bieten wir ei-
nen Gymnastikkurs an, der sehr gut 
besucht wird. Wir wollen beweglich 

und fit ins Alter kommen! Die Be-
wegung gibt uns Kraft und Lebens-
freude. Ein herzliches Dankeschön 
an Friederike und Severin vom „Not-
burgahof“, für die zur Verfügung 
gestellten Räumlichkeiten. Ebenso 
bedanken möchte ich mich bei al-
len Sponsoren, Spendern und Mit-
gliedern! Ohne Ihre Unterstützung 
könnten wir unsere Aufgaben im Ort 
nicht erledigen. 
Nun wünschen wir allen Piesendor-
fer/innen  ein gesegnetes u. friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gesundes neu-
es Jahr 2016!

Theresia Steiner
Ortsgruppe

… Hilfswerk Salzburg Ortsgruppe Piesendorf 

Lebenshilfe: 2015 das Jubiläumsjahr
Anlässlich unseres 20-jährigem Be-

stehens und der Eröffnungsfeier unse-
rer umgebauten Werkstätte, wurde am 
29. Mai 2015 beim „Tag der offenen 
Tür“ gefeiert. Durch euren Besuch 
und das große Interesse hat uns dieser 
Tag wieder gezeigt wie wichtig Piesen-
dorf für uns ist, Danke dafür.

Mit der Neuaufnahme weiterer Mit-
arbeiter arbeiten derzeit vierundvierzig 
Menschen mit Beeinträchtigung in 
unserer Werkstätte. Nach wie vor ist es 
eine große Herausforderung unseren 
Mitarbeitern genügend und adäquate 
Arbeit anzubieten. Auch suchen wir 
immer wieder Außenarbeits- und Prak-
tikumsplätze um unseren Mitarbeitern 
ein Schnuppern in den ersten Arbeits-
markt zu ermöglichen. Sollten Sie oder 

jemand in ihrem Bekanntenkreis über 
freie Kapazitäten verfügen, freuen wir 
uns wenn sie sich bei uns melden.

Für die Werkstättenleitung:
 Georg Bernhard

… Lebenshilfe Piesendorf
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Reiseziel – Monte Carlo!
Unvergessliche Eindrücke gewann 

unsere Reisegruppe bei der heurigen 
Herbstreise des SB – Pinzgau an die 
Cote d`Azur. Die wunderschöne Land-
schaft,  Monaco oder die Städte Nizza 
und Cannes waren beeindruckend. In 
Monte Carlo war der „ überall sichtbaren 
Reichtum und Prunk“ allgegenwärtig!  

Unsere Aktivitäten:
Das Veranstaltungsprogramm des 

Seniorenbundes war auch heuer wie-
der sehr umfangreich und vielfältig. 
Das Eisstockschießen gegen die Ka-
pruner Senioren, ein Kabarett beim 
Mitterwirt, der Museumsbesuch in 
Salzburg, der Frühjahrsausflug auf die 
Winklmoos – Alm,  unsere Hoagascht 

– Veranstaltungen mit verschiedenen 
Themen,  sowie der Herbstausflug 
nach Altenmarkt - Zauchensee sind 
ua. hier anzuführen.

Beim Bezirksball in Saalfelden, bei 
der Landesreise nach Apulien,  oder 
beim Bezirkswandertag auf die Rester-
höhe war jeweils eine starke Piesendor-
fer Abordnung dabei. 

Generalversammlung und Bgm. 
Stammtisch: Nach einem eindrucks-
vollen Leistungsbericht vor vollem 
Haus über unsere Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr entwickelte sich eine 
rege und interessante Diskussion mit 
dem Bürgermeister über div. Vorhaben 
und Aktivitäten der Gemeinde. An den 
neuen Wanderwegen im Piesendorfer - 

Talboden werden im kommenden Jahr 
Ruhebänke aufgestellt und Ruheinseln 
geschaffen. Wir freuen uns darüber!
Die Adventfeier im Gasthof Waidach-
hof war wieder ein Höhepunkt im 
heurigen Veranstaltungsprogramm. 
Wir freuen uns heuer über eine gro-
ße Zahl an Neumitgliedern. Leider 
mussten wir acht Kollegen/Innen 
auf ihrem letzten Weg begleiten. Ih-
ren Angehörigen gilt unsere beson-
dere Anteilnahme.
Unsere Ziele:
Umfassend und sachlich zu infor-
mieren, unsere Mitglieder bestmög-
lich zu betreuen und weiter zu allge-
meinen sozialpolitischen Themen in 
der Gemeinde Stellung zu beziehen, 
das haben wir uns im Seniorenbund 
auch für 2016 vorgenommen!

Wir werden uns bemühen, für un-
sere Mitglieder im kommenden Jahr 
wieder ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm zu gestalten. 

Wenn es Probleme gibt – bei Pen-
sionen, beim Pflegegeld oder bei an-
deren sozialrechtlichen Fragen – kom-
men Sie, komm Du zu uns oder rufe 
einfach an. Wir versuchen zu helfen!

Wir wünschen allen Gemeindebür-
gern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und viele schönen Stunden  im neuen 
Jahr 2016. Den Seniorinnen und Se-
nioren vor allem Gesundheit!

Obmann Peter Junger
und sein Team

… Salzburger Seniorenbund Piesendorf 

… PVÖ – Ortsgruppe Piesendorf

Die  Veranstaltungen des Pensio-
nistenverbandes im Jahr 2015 war 
wieder sehr umfangreich, unter an-
derem  die Bundesschimeisterschaft 
im Lungau wo eine Teilnehmerin von 
unserer OG, den zweiten Platz bele-
gen konnte, die Stocksport Bezirks-
meisterschaft – Pinzgauer –Spielart. 
Das Frühjahrstreffen war in Rhodos. 
Im Herbst  führte die Bäderfahrt 
nach Smarejefsky und die Herbstrei-
se nach Rimini .  In der Ortsgruppe 
waren auch einige, schöne  Ausflüge 
im Programm, Tagesausflug  in den 
Lungau  Ridingtal – Stüberlausflug 
nach Golling ins Bluntautal – Herbst-

reise  nach Italien Grado – Venedig 
und Triest

 Unsere wöchentliche Zusammen-
kunft, am Dienstag im Pensionist-
entreff zum gemütlichen beisammen 
sein, bei Kaffee und Kuchen - einem 
Hoagascht – Kartenspiel oder einer 
Geburtstagsfeier, kommt bei den Be-
suchern  sehr gut an.

Besonders freuen wir uns, dass wir 
wieder einige neue Mitglieder gewin-
nen konnten. Leider mussten wir ei-
nige Mitglieder aus unserer Gemein-
schaft auf ihrem letzten Weg begleiten. 
Den Angehörigen gilt unsere besonde-
re Anteilnahme.

Informationen:   Ab 1. Jänner 2016  
zahlen auch Pensionisten - Pensionistin-
nen weniger Steuer, für Pensionen un-
ter 1.100 Euro gibt es eine  Gutschrift.                                                                     
Für Auskünfte betreffend Pensionsan-
gelegenheiten, soziale Unterstützung, 
z.B. Pflegegeld und etc. stehen wir  
gerne zur Verfügung oder leiten die 
Anfragen oder Ansuchen gerne weiter.

Wir wünschen allen Pensionistinnen 
und Pensionisten ein gesegntes Weih-
nachtsfest. Für das Jahr 2016 viele 
schöne Stunden und vor allem viel 
Glück und Gesundheit

Obmann Schratl Otto und der Ausschuss
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… Katholisches Bildungswerk Piesendorf 
Im Namen des Katholischen Bil-
dungswerkes Piesendorf danken wir 
allen, die auch heuer wieder unsere 
Veranstaltung besucht haben.

Wir freuen uns sehr, dass die Aus-
wahl unserer Referentinnen Euer In-
teresse geweckt hat und dass so viele 
wieder dabei waren:

Eine Anleitung mit einem „Ja zu 
Grenzen“ gab uns im Jänner Referen-
tin Ingrid Achatz Leithold und stärk-
te damit alle Teilnehmer/innen darin, 
mutig auch einmal „nein“ zu sagen 
und auf eigene Resourcen zu achten.

Mag. Germana Bernsteiner verhalf 

uns im März mit ihrem altbewährten 
Kurs: „Lebensenergie- aber wie?“ wie-
der  zu mehr Schwung und Fitness für 
unseren Alltag, und beim Erlernen des 
„Wie“ erlebten wir alle dazu auch viel 
Freude und Leichtigkeit.

Mit den Inhalten des Wokshops 
„Grüne Kosmetik“ begeisterten uns 
Gerti Moser und Maria Eisenhut aus 
dem Lungau und zeigten auf interes-
sante und lustvolle Art, wie einfach 
es ist, Hautpflege aus der heimischen 
Natur herzustellen.

Auch für 2016 haben wir wieder span-
nende Kurse geplant und möchten Euch 

schon mal neugierig machen und bitten, 
Euch die Termine vorzumerken:

Am 19. Jänner: „Der aufrechte Gang-
Abschied aus der Opferrolle“ mit Jo-
sefine Schlechter
Am 16. und 23. Feb. und am 01., 08. 
und 15. März: „Lebensenergie, aber 
wie?“ mit Mag. Germana Bernsteiner
Am 12. April: „Wie wichtig ist unser 
Hausverstand“ mit Erika Krammer-Riedl

Wir freuen uns auf Euch!
Anni Haslauer, Anna Thaller und 

Silvia Hetz, KBW Piesendorf

Jahresbericht der Katholischen Frauen- 
schaft Piesendorf 2015

Die Katholische Frauenschaft hatte 
im vergangenen Jahr ein umfangrei-
ches Jahresprogramm: 

So wurde zum Einkehrtag mit De-
chant Mag. Roland Rasser, Saalfelden 
eingeladen, ein Kreuweg gemeinsam 
gestaltet und 13 Liter Fastensuppe ge-
kocht und gegen Spenden ausgegeben. 
Wir feierten gemeinsam mit anderen 
Piesendorfer Vereinen Maiandachten 
in Aufhausen, Piesendorf und Walchen. 

90 Frauen nahmen an der Wallfahrt 
nach Maria Stein bei Wörgl teil und 
trotz des schlechten Reisewetters war 
die Stimmung unter den  Wallfahre-
rinnen gut. 

Die Katholische Frauenschaft nimmt 
an allen kirchlichen Festen in der Pfar-
re teil. Heuer fuhr eine Abordnung der 
Frauen zusammen mit dem Kamerad-
schaftsbund und der Trachtenmusik-
kapelle zur Friedenswallfahrt nach 
Jochberg. Der Schneefall zu Beginn 
der Wallfahrt zeigte wieder einmal, 
dass Schneefall im Oktober durchaus 
möglich ist.  

Den Abschluss unseres aktiven Jahres 
bildeten die Ausrückungen zum Leon-

hardifest in Aufhausen und die Teil-
nahme am Kriegergedenkgottesdienst. 

Wir freuen uns sehr, dass uns so wie 
in den vergangenen Jahren, viele Pie-
sendorferinnen und Piesendorfer beim 
Adventmarkt im Kulturhaus besucht 
haben und Selbstgebasteltes, Selbstge-
backenes, Kränze uvm. erworben ha-
ben. Zum Gelingen eines solchen Ad-
ventmarktes braucht es viele helfende 
Hände – ein Vergelt´s Gott allen!  Mit 

dem heurigen Erlös, unterstützen wir 
den Ankauf einer Fernbedienung für 
die Glocken in Piesendorf. 

Im Namen der Katholischen Frauen-
schaft Piesendorf wünschen wir allen 
einen guten Ausklang des Advents, 
gesegnete Weihnachtsfeiertage und 
Gottes Segen für 2016!

Obfrau Barbara Kapeller und Ausschuss
Lydia Steiner, Schriftführerin f.d.I.

… Katholischen Frauenschaft Piesendorf 

Jochbergwallfahrt Oktober 2015 
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Auch diesmal nehmen wir die Ge-
legenheit wahr, um über unsere 
Aktivitäten im abgelaufen Jubilä-
umsjahr „25 Jahre Naturfreunde 
Piesendorf“ zu berichten.

Das Veranstaltungsprogamm der 
Naturfreunde begann mit einer Fa-
schingsparty im Klublokal und einem 
Schitag auf der Schmittenhöhe. Am 
21. März war Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl, wobei der alte Vorstand 
mit Obmann Hermann Scheiber und 
sein Team einstimmig wieder gewählt 
wurden. Weiter gab es wieder ein 
Preiswatten, eine Muttertagsfeier, eine 
Eingehtour so wie unser traditionel-
les Sonnwendfeuer brennen und eine 
Wandertour in das schöne Virgental in 
Osttirol. Es gab auch wieder verschie-
dene Ausrückungen mit der Fahne.

Wege- und Markierungsarbeiten auf 
den Gernkogel und die Große Arche 
wurden auch heuer wieder durchgeführt.

Unser Höhepunkt war ein 3-Tage Ju-
biläumsausflug  nach St.Urban am Ur-
bansee in Kärnten. Die Reise ging über 

Gmünd - die Nockalmstraße nach St. 
Urbahn. Wir besuchten den Affenberg 
unter der Burg Landskron. Ein  Aus-
flug nach Slowenien zur Flugschanze 
nach Planica und über Kranjska Gora 
nach Bled. Wo wir Nachmittags das  
Oberkrainer Museums in Begunje 
besuchten. Auf der Heimfahrt gab es 
noch einen Abstecher in das Porsche-
museum in Gmünd. 

Es finden noch eine Abschlusswan-
derung, unsere traditionelle Advent-
wanderung und die Silvesterwande-
rung auf die Pinzgauer Hütte statt.

Die Naturfreunde Piesendorf 
wünscht allen Piesendorfern ein ge-
sundes erfolgreiches Jahr 2016.

BERG FREI
Obmann Scheiber Hermann

und sein Team

… Naturfreunde Piesendorf

Geschätzte Piesendorfe-
rinnen und Piesendorfer!

Die Theatergruppe Pie-
sendorf schließt das Jahr 
per 31.10. ab. Wir konn-
ten mit Erfolg das The-
aterstück „Die eisernen 
Jungfrauen“ auf die Bühne 
bringen. Wir möchten uns 
bei den vielen Theaterfans 
für den Besuch bedanken, 
sowie auch bei unseren 
Sponsoren für die große 
Unterstützung. Der Dank 
gilt auch der Gemeinde, 
dem Bauhof und der Raiff-
eisenbank Piesendorf für 
die gute Zusammenarbeit. 

Die Theatergruppe unterstützte auch 
die Raika bei deren Generalversamm-
lung mit dem Einakter „Das Wahllo-
kal“. Mit besonderer Freude übergibt 
die Theatergruppe zu Weihnachten 
den Bewohnern des Seniorenheimes 
eine Weihnachtsgabe. 

Besonders möchten wir unseren Mit-
gliedern Ronacher und Leitner zur 
Hochzeit nochmals alles Gute wün-
schen, aber auch für den Nachwuchs. 

Wir sind wieder auf der Suche nach 
einen Theaterstück fürs Spieljahr 2016. 

Wir wünschen allen Besuchern und 
Gönnern ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Erfolg 2016.

Obmann:
Buchner Siegfried

… Theatergruppe Piesendorf
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Die seit dem Gründungsjahr 1898 
bestehende Kameradschaft Piesen-
dorf nimmt regelmäßig an diversen 
örtlichen Festen und Ausrückungen 
teil. Mit derzeit 404 Mitgliedern ist 

die Kameradschaft einer der größten 
Vereine im Ort

Es wird jedes Jahr die Vereins- und 
Ortsmeisterschaft im Zimmerge-
wehrschießen im Kulturhaus der 

Raiffeisenbank Piesendorf durchge-
führt und außerdem findet jeden Fe-
bruar das beliebte Kameradschaftseis-
schießen statt. Neben der Teilnahme 
an der Bezirksjahreshauptversamm-
lung in Bramberg mit 8 Delegierten 
wurden auch zahlreiche Mitglieder zu 
Jubiläumsgeburtstagen, Hochzeitsju-
biläen, etc. von Obmann Heinrich 
Wallner bzw. von den Ausschussmit-
gliedern besucht. Im Advent werden 
immer ältere Mitglieder vom Ob-
mann und den Obmann-Stellvertre-
tern Hans Schratl und Max Angerer 
besucht und neben der Zeit für einen 
„Plausch“, kleine Geschenke und An-
erkennungen überbracht. Der finan-
zielle Aufwand für soziale Zwecke 
beträgt jährlich ca. 3.000,- bis 4.000,- 
Euro. Die Kameradschaft zählt damit 
sicherlich zu den sozial sehr stark en-
gagierten Vereinen. Bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung am 06. 
November 2015, wurden wieder et-
liche Mitglieder mit Jubiläums- und 
Verdienstmedaillen ausgezeichnet, 
darunter Ludwig Wenger für das sel-
tene Jubiläum der 70-jährigen Mit-
gliedschaft.

… Kameradschaft Piesendorf

Werte Piesendorfer, werte Piesen-
dorferinnen!

Auch in diesem Jahr können wir wie-
der auf einige wunderschöne Ausfahr-
ten mit unseren Oldtimertraktoren 
zurückblicken.

Neben den Vereinsausfahrten auf 
verschiedene Almen, haben wir unter 

anderem auch 
bei Hochzeits- 
und Geburts-
tagsfeiern, sowie 
bei Anlässen 
wie der Mais-
hofner Bauern-
herbsteröffnung, 
der Eröffnung 
des Kapruner 
Dorffestes und 
als Höhepunkt 
beim Bartlmä-

fest mit unseren Traktoren und bäu-
erlichen Anbaugeräten maßgeblich 
mitgewirkt.

Unser Verein umfasst 85 Mitglieder, 

100 Traktoren und 40 altbäuerliche 
Geräte, welche wir gerne bei passen-
den Anlässen vorführen.

Um unsere altbäuerlichen Geräte 
entsprechend lagern zu können, sind 
wir auf der Suche nach einer günsti-
gen Einstellmöglichkeit. Sollte jemand 
eine entsprechende Unterstellmöglich 
anbieten können, bitten wir um Kon-
taktaufnahme mit unserem Obmann 
Franz Steger.

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unseren Gönnern die uns das ganze 
Jahr über unterstützen

Obmann Franz Steger,
Stellvertreter Steiner Christian

und der Vorstand.

… Traktorverein  Piesendorf 
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Wie jedes Jahr hatten wir auch im Jahr 
2015 zahlreiche Veranstaltungen.

Begonnen hat es mit unserem tra-
ditionellen Eisschießen, gefolgt von 
unserem Bauernschitag den wir auch 
in diesem Jahr auf der Schmittenhöhe 
veranstalteten. 

Unsere Almwanderung führte uns 
heuer auf Einladung der Gletscher-
bahnen auf die Gipfelwelt 3000. Wir 
hatten einen herrlichen Ein- bzw. Aus-
blick um und in den Berg.

Bei den beiden Festen Bartlmä und 
Leonhardi konnten wir unsere Gäste 
wieder mit unseren Bladln verwöhnen. 

Am Welternährungstag besuchten 
Bäuerinnen die ersten Klassen der VS, 
um ihnen die Wertschätzung der hei-
mischen und regionalen Lebensmittel 
spielerisch näher zu bringen. Natür-
lich durfte eine gesunde Jause, die sie 
mit ihren Eltern zu Hause verspeisen 
konnten nicht fehlen. 

Der 2-tägige Ausflug führte uns heuer 
nach St. Valentin zu den Steyrer Wer-
ken. Beeindruckt von der individuellen 
Herstellung der Traktoren und der Lo-
gistik in diesem Betrieb, setzten wir un-
sere Fahrt in Richtung Wachau weiter. 

Am Nachmittag besuchten wir den 
Schweinezuchtbetrieb des ehemaligen 
Abg. z. NR und Obmannes der SVB 
Herr Karl Donabauer. Am Heimrei-
setag fuhren wir nach Anthering und 

besichtigten die Firma „Sonnenmoor“
Alle 2 Jahre findet in gemütlicher 

Runde der Altbauern Nachmittag 
statt, so auch in diesem Jahr.

Danke sagen möchten wir bei all 
unseren Gönnern, Unterstützern, den 
Vereinen. Bei allen Bäuerinnen und 
Bauern die immer wieder bereit sind 
ehrenamtlich mit zu arbeiten und 
dadurch  unsere Gemeinschaft  und 
unser traditionelles Dorfleben stärken.

Erwähnt gehört auch noch unser 
Projekt der Grundzusammenlegung.

Auf Grund der guten Bedingungen 
im Herbst 2014 konnten wir den We-
gebau bzw. sämtliche GMA-Maßnah-
men zum Großteil abschließen.

So stand der Verhandlung  zur vorläu-
figen Übernahme der Flächen im Feb-

ruar dieses Jahres nichts mehr im Weg.
Bedanken möchten wir uns für die 

gute und konstruktive Zusammenar-
beit. Vor allem beim Obmann Aber-
ger Anton, Obmannstellvertreter 
Josef Geisler, Zaunbeauftragter Paul 
Entleitner, Wasserbeauftragter Ägi-
dius Steiner, Kassier u Schriftführerin  
Kathrin Steiner  und  dem gesamten 
Ausschuss, der Gemeinde, und bei 
allen Piesendorfer/innen für ihr Ver-
ständnis während der Bauphase.

Seitens des Obmannes Aberger An-
ton dürfen wir jetzt schon zum ge-
meinsamen Fest „Ein Dorf mit neuen 
Grenzen“ am 17 April 2016 im Event-
zelt einladen.

Ortsbäuerin: Claudia Entleitner
Ortsbauer: Josef Foidl mit Ausschuss

… Bauernschaft Piesendorf

Mit einander, für Einander. Enge 
Freundschaft und gute Zusammen-

arbeit machen es uns möglich, unse-
ren Beitrag zur Gemeinschaft in der 

Gemeinde zu leisten. 
Mit großer Freude haben wir heuer 

unsere Ortseinfahrt passend zum The-
ma Landjugend – Bauernherbst gestal-
tet. Dafür haben wir einen Holztraktor 
gebaut, den wir zuvor beim Bartlmä für 
unser Traktor-Pulling verwendeten. Der 
Freude, gemeinsam etwas zu erreichen, 
haben wir unseren Goldenen Stier zu 
verdanken. Völlig unerwartet wurde 
wir zur „Aktivsten“ Landjugendgruppe 
Salzburgs 2014 gekürt, das war natürlich 
unser „top Highlight „ des Jahres.

Jetzt freuen wir uns aufs Anklöckeln 
und auf unser Faschings-Ziachschlit-
tenrennen am Naglköpf l.

… Unsere Landjugend
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Die Plattenwerfer-Saison startete 
Anfang April mit einigen Freund-
schaftswerfen.

Wie jedes Jahr standen wieder zahl-
reiche Turniere und die Landesmeis-
terschaft am Programm.

Neben guten Erfolgen, war heuer der 
Höhepunkt der 3. Platz bei der Lan-
desmeisterschaft.

Auch bei der Staatsmeisterschaft in 
Oberösterreich konnte der ausgezeich-
nete 6. Rang erreicht werden.

Auf unserer eigenen Anlage wurden 
wieder das traditionelle Pfingsttur-
nier und das Betriebe-Vereineturnier 
durchgeführt. Wir bedanken uns bei 
den Teilnehmern fürs mitmachen und 
die sportliche Einstellung, dass man 
nicht immer gewinnen muss, um or-
dentlich zu feiern.

Zu Saisonende wurde noch unsere 
Vereinsmeisterschaft durchgeführt. 
Nach spannenden Wettkämpfen 
konnte bei den Damen Schach Sissy 

und bei den Herren Hofer Rudi (be-
reits zum dritten mal in Serie) als Sie-
ger gefeiert werden.

Anfang April 2016 beginnt unsere 
neue Saison. Wer Lust hat unseren 
Sport kennenzulernen ist jederzeit 
herzlich willkommen.

Der Plattenwerfer-Verein wünscht 
allen schöne Feiertage und ein gesun-
des Jahr 2016

Mayerhofer Andy
Obmann

Der wöchentliche DORFMARKT im 
Eventzelt in Piesendorf ist wetterun-
abhängig jeden Freitag von April bis 
Oktober geöffnet. Unter dem Motto 
„Wer weiter denkt kauft näher ein“ ver-
bindet die freundschaftliche Nähe am 
Dorfmarkt sowohl unsere Bauern und 
Hersteller, als auch unsere Kunden. 

Die Menschen arbeiten außerhalb, 
kaufen außerhalb ein, kommen nur 
noch zum Schlafen nach Hause und 
im Ort wird es immer ruhiger. Piesen-
dorf lockt durch eine idyllische Wohn-
lage und gute Verkehrsanbindung 
neue Einwohner an – und wächst. 

Mit unserem Engagement für den 

DORFMARKT wollen wir dazu bei-
tragen, dass sich Piesendorf nicht zur 
„Schlafgemeinde“ entwickelt, den so-
zialen Zusammenhalt in der Gemein-
de stärken, die regionale Identität för-
dern, das Dorfleben bereichern sowie 
das Bewusstsein für den Zusammen-
hang zwischen Nahversorgung und 
Lebensqualität schärfen. 

Der Wochenmarkt-Verein Piesen-
dorf wünscht allen Freunden unseres 
DORFMARKTES schon jetzt eine 
zauberhafte Weihnachtszeit - mögen 
euch Gesundheit, Glück und Zufrie-
denheit durch´s Neue Jahr begleiten.

Wir freuen uns schon jetzt wieder 
auf euren Besuch am DORFMARKT 
- das Marktjahr 2016 beginnt mit 
unserem traditionellen Ostermarkt 
am Karfreitag.

Eure Martina Hadler
Obfrau Wochenmarkt Verein Piesendorf

… Plattenwerfer

… Wochenmarkt Verein Piesendorf

Es ist wieder ein Bienenjahr für uns 
Imker und Imkerinnen vorüber.
Die Bienen halten Ihre Winterruhe. 
Sie haben uns reichlich mit Honig 
beschert und damit auch Obstbäume, 
Wiesen und Blumen bestäubt.
Wir möchten uns  daher auf diesem 
Weg bei allen Landwirten, Kleingärt-
nern und  der Gemeinde bedanken, 
die diesem wichtigen Insekt noch blü-
hende Flecken gönnen!
Ein Glas Honig benötigt einiges an 

Arbeit. Umso erfreulicher ist es, dass 
einige Piesendorfer Imkerinnen bei 
der Honigprämierung in Salzburg 
wieder Gold- und Silbermedaillen er-
ringen konnten.
Zum Jahresabschluss feiern wir am 11. 
Dez. um 19 Uhr in der Walcher Kir-
che wieder die Ambrosiusmesse. Alle 
sind herzlich eingeladen.

Auf ein gutes Bienenjahr 2016.
De Imbenga

… Imkerverein Piesendorf
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Die Deife Pass wurde im Jahr 1997 ge-
gründet und umfasst 18 Mitglieder. Die 
Gruppe besteht aus Nikolaus, Wald-
mandl, Hexe, Teufel und Krampussen.

Im Vordergrund steht das Interesse in 
der Gemeinde, Gasthäusern und Discos 
bei Krampuskränzchen und Krampus-
läufen erfolgreich aufzutreten.

Es gelingt uns auch jedes Jahr wieder 
den örtlichen Krampusrummel mit Er-
folg zu organisieren und durchzuführen.

Jährlich besuchen wir auch die Le-
benshilfe in Piesendorf und Niedern-
sill mit dem Nikolaus um Geschenke 
zu überbringen.

Mit Freude konnten wir auch heuer 
wieder feststellen, dass sich zahlreiche 
Kinder/Jugendliche bei uns meldeten 
um bei den „Deife Pass Juniors“ aktiv 

mitzuwirken. Auch die „Juniors“ treten 
bei verschiedenen Veranstaltungen mit 

ihrem eigenen Programm auf.
www.deifepass.at

… Deife Pass – Perchtenverein Piesendorf

Liebe Piesendorfer/innen, Tiere brau-
chen Hilfe - „Tier im Glück“ hilft.

Dass dies möglich ist verdanken wir 
auch jenen tierlieben Menschen, die 
mit ihren Spenden dies ermöglichen. 
Neben dem persönlichen Engagement 
braucht es auch Geld für Tierarztkos-
ten, z.B. für Kastrationen und Be-
handlungen für kranke Tiere.

Wer beim Fangen von verwilderten 
Katzen zur Kastration  Hilfe braucht darf 
sich gerne bei „Tier im Glück“ melden. 
Oft lebt eine Population am Bauernhof. 
Wenn die Tiere nicht kastriert werden, 
kommt es zu einem unheimlichen Leid 
für unsere Mitgeschöpfe.

Wir werden nicht müde, immer 
wieder auf die seit 2005 bestehende 
gesetzliche Kastrationspflicht hinzu-
weisen und darauf, dass das Töten von 
Katzenwelpen eine strafbare Hand-
lung darstellt. 

Seit vielen Jahren fordern wir von der 
Politik ein dringend notwendiges Tier-
schutzhaus für den Pinzgau. Nähere 
Infos finden Sie auf der Homepage 
www.pinzgauer-tiernest.at

Tiere, die ein Zuhause suchen und 
weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage 
www.tierimglueck-pinzgau.com

Ein kleiner Hund wurde heuer di-

rekt im Ort überfahren. Immer wieder 
werden insbesondere kleine Hunde auf 
der Strasse in Piesendorf  allein ange-
troffen und es kam mehrmals zu sehr 
gefährlichen Situationen für die Hunde 
und die Autofahrer, sogar direkt an der 
Hauptstrasse. Die Gefahr, einen Unfall 
auszulösen, ist groß. Die Besitzer haben 
die Tiere sicher zu verwahren. 

Wir bedanken uns bei allen Menschen, 
die mithelfen Tierleid zu verhindern. 
Seien Sie mutig und schauen Sie nicht 

weg, wenn Sie Tierleid wahrnehmen.
„Mit allen Kreaturen bin ich
In schönster Seelenharmonie.

Wir sind verwandt, ich fühle es innig,
Und eben darum liebe ich sie.“

Wilhelm Busch
Wenn auch Sie einen kleinen Beitrag 
leisten wollen:
Spendenkonto * Tier im Glück * Raiba 
Piesendorf  3504800000031344

Herzlichen Dank
im Namen Tiere, die Hilfe benötigen

… Tier im Glück

„Tom“ noch als armes Kätzchen    Tom und Jerry 
 mit kranken Augen und Fieber   jetzt kleine, gesunde Katerchen
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Es ist uns ein besonderes Anliegen 
die Wirtschaftskraft Piesendorf zu 
präsentieren und dadurch auch das 
„Miteinander im Dorf“ zu stärken. 

Das Gewinnspiel in den Bezirksblättern 
(April bis Mai) machte die Piesendorfer 
Wirtschaft auch im größeren Umkreis 
(bis Stadt Salzburg!) bekannter. Das 
Piesendorf Attraktiv Telefonbuch, mit 
Ortsplan und den Adressen der 66 Mit-
gliedsbetriebe, verteilt im Bezirksblatt für 
Piesendorf, Kaprun und Niedernsill, war 
ebenfalls eine erfolgreiche Werbeaktion!

Beim Gewerbetreff zum Motto 
„Bildung ist Zukunft“ im Mai in-
formierten die Spezialisten vom Bil-
dungszentrum Salzburg mit fünf sehr 
interessanten Impulsvorträgen. 

Die traditionelle Muttertagsfeier der 
Gemeinde wurde wie immer von uns 
bewirtet. Ein besonderer Dank unse-
ren vielen fleißigen Kuchen-Lieferant-
Innen. Die Kinder der Volksschule 
und des Kindergartens brachten viel 
Bewegung und Freude auf die Bühne.

Der Beschluss bei der Jahreshaupt-
versammlung machte aus der beste-
henden Werbegemeinschaft „Piesen-
dorf Attraktiv“ den gemeinnützigen 
Verein „Piesendorf Attraktiv“. In den 
Vorstand wurde – vorerst für ein Jahr – 
gewählt: Obmann-Stellvertreter: Neu-

mair Erich, Kassier und Schriftführer: 
Rieder Ursula, Kassier-Stellvertreter: 
Gläser Katharina, Schriftführer-Stell-
vertreter: Winding Corinna. 

Bei unserem Adventfest eröffneten 
wir die, von Rosi Bernsteiner wun-
derschön gestaltete, Dorfkrippe. Blä-
ser der TMK Piesendorf boten ein 
stimmungsvolles Programm und mit 
Begeisterung wurde in der Kinder-
backstube gebacken. Nach der Verlo-
sung der vielen Sachpreise, überreichte 
unser Bürgermeister, Hans Warter, die 
Hauptpreise in Form von Einkaufsgut-
scheinen an die glücklichen Gewinner.

Ab 2016 gibt es einen fixen Unterneh-
merstammtisch! An jedem 1. Donners-
tag im Monat bieten wir damit nicht nur 
den Attraktiv Mitgliedern, sondern allen 

Piesendorfer Unternehmen die Mög-
lichkeit, bei einem geselligen Abend, 
Ideen auszutauschen, sich besser kennen 
zu lernen und Kontakte zu knüpfen. 

Am 5. Juni 2016 wird, wie die sehr 
erfolgreiche 1. mobile Gewerbeausstel-
lung 2014, der Piesendorfer Ortskern 
wieder in ein großes Messegelände ver-
wandelt. Die Veranstaltung findet am 
Sonntag statt und beginnt um 10.00 
Uhr! Interessierte Piesendorfer Unterneh-
mer können sich bereits jetzt für die Ge-
werbemesse anmelden bzw. informieren.

Wir wünschen allen Piesendorferinnen 
und Piesendorfern ein besinnliches Weih-
nachtsfest und viel Glück im neuen Jahr.  

Obmann Wilfried Sonnleithner und 
die Mitglieder von Piesendorf Attraktiv
0676 405 20 75 od. info@attraktiv.biz

… Piesendorf Attraktiv

Gewinnerin Fr. Monika Moßhammer aus Bsuch, Saalfelden V. l.: Bgm. Johann Warter, Heidi Stemberger, Anni Maleck i.v. 
für Christoph Hochstaffl, Christine Eder, Wilfried Sonnleithner

Auch 2015 war der EV-Piesendorf mit 
zahlreichen Veranstaltungen und be-
suchten Turnieren tätig, z.b. Präschie-
ßen gg Kaprun und Niedernsill. Tur-
niere in Niedernsill, Grieß,Wald, Bad 
Bruck, und Maishofen. Wasen Schie-
ßen in Uttendorf u. Moserhof (Mühl-

bach), 2 Mannschaften bestritten die 
Landesmeisterschaft, Mannschaft 1,  
1. Landesliga, Platz 14
2. Mannschaft, Bezirksliga 1, Platz 9. Ins-
gesamt wurden 37 Veranstaltungen ausge-
tragen/besucht. Des weiteren wurde 2015 
die Bahn neu asphaltiert und das Heim 

innen und außen neu gestrichen. Dafür 
ein großes danke an die Unterstützung, 
Klaus Kühar, Kapeller Rupert,Neureiter 
Werner, Neumayr Erich, Bernsteiner Ge-
org und die Gemeinde Piesendorf.

EV-Piesendorf
Wilfried Pflugbeil, Schriftführer.

… Eisschützenverein Piesendorf
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Salzburgs einzige Vielseitigkeitsstre-
cke überzeugt! Zusätzlich zu den Tur-
nieren, Kursen, regelmäßigem Trai-
ning und das Dabeisein von Pferd und 
Reiter bei diversen Ausrückungen wie 
Leonhardi hat der URC Waidach seit 
2013 ein großes Projekt am Laufen 
– DIE VIELSEITIGKEIT, Salzburgs 
einzige Vielseitigkeitsstrecke für Tur-
niere & Kurse. Die bisherigen Erfolge 
in der Vielseitigkeit sowie die Faszi-
nation der Königsdisziplin waren für 
uns Motivation genug wieder mehr 
Energie, Zeit und Geld in den Gelän-
debau zu investieren. 

So haben wir unser Sortiment an Ge-
ländehindernissen mit der fachlichen 
Unterstützung von Andreas Riedl, 
dem internationalen Geländebauer 
wieder um einige transportable Na-
turhindernisse, fix verbaute Rampen 
und ein neues fachgerecht aufgebau-
tes Wasserhindernis erweitert.  Unser 
Ziel ist es aber wirklich dies kontinu-
ierlich zu forcieren, damit wir neben 
mehreren 2-Tages-Kursen im Jahr 
auch wieder Vielseitigkeitsprüfungen 
für alle Rassen - Noriker, Haflinger & 
Warmblutpferde – austragen können. 

Eine Veranstaltung der Extraklasse 
überzeugte Anfang September trotz ei-
sigen Temperaturen Zuschauer sowie 
Reiter und Funktionäre von Salzburgs 
einziger Vielseitigkeitsstecke in Piesen-
dorf/Walchen beim Waidachbauern. 
Der Union Reitclub Waidach veranstal-
tete ein Vielseitigkeitsturnier für 130 
Haflinger, Noriker, Ponys & Warm-
blutpferde - ein wahrer Höhepunkt im 
Österreichischen Pferdesport. In diesem 
Rahmen wurde gleichzeitig die „Salzbur-
ger & Tiroler Landesmeisterschaft in der 
Vielseitigkeit 2015 für Haflinger, Nori-
ker & Warmblutpferde“ ausgetragen. 

Das Turnier begann schon am Freitag 
mit den Einzel- und Mannschaftsdressu-
ren. Als absoluter Höhepunkt sorgte am 
Samstag trotz kalten und nassen Witte-
rungsverhältnissen der GELÄNDE-
RITT für Nervenkitzel pur. Am Sonn-
tag ging‘s dann beim Springen spannend 
weiter. Als krönender Abschluss eines 
wirklich gelungenen Turniers galt na-
türlich der große Schlussaufmarsch mit 
der Ehrung der Salzburger & Tiroler 
Landesmeister, der gebührenden Pferde-
segnung durch Diakon Wolfgang Bartl 
und der musikalischen Umrahmen der 

Trachtenmusikkapelle Piesendorf. 
Der URC Waidach sagt an dieser 

Stelle ganz herzlich DANKE! 
Der unermüdliche Einsatz aller eh-

renamtlichen Helfer, die großzügige 
Unterstützung der Sponsoren sowie 
die Bereitstellung der Reitanlage „Wai-
dachbauer“ durch Familie Voglreiter 
tragen entscheidend zum Gelingen 
eines solchen Festes bei.

Die Jugendarbeit hat beim URC Wai-
dach nach wie vor höchste Priorität! An 
die 20 Turnierreiter waren heuer bei den 
Cupturnieren in Saalfelden, Sighartstein 
und Lamprechtshausen erfolgreich ver-
treten. Einige Reiter waren zusätzlich 
bei den Vielseitigkeiten in St. Georgen 
ob Murau, Stadl Paura und zu Hause in 
Piesendorf/Waidach am Start. 

Regelmäßiges Training mit versierten 
Trainern, ein spitzenmäßiger Fanclub 
und ambitionierte Reiter sind das 
Erfolgsrezept einer erfolgreichen Tur-
niersaison. Vielen Dank an alle für 
die Unterstützung! Besonders gratu-
lieren dürfen wir Nina Mitterhauser 
mit Senta zum Doppel-Landesmeister 
der Junioren in Dressur und Springen 
beim Turnier in Sighartstein. Auch 
Lisa Voglstätter mit Viola sicherte 
sich in Lamprechtshausen den Bun-
desmeisterstitel der Junioren im Sprin-
gen. Herzliche Gratulation zu diesen 
großartigen Erfolgen.

Ein großes Dankeschön gilt auch der 
Familie Voglreiter für die ganzjährige 
Unterstützung in allen Belangen. Der 
URC Waidach wünscht allen besinn-
liche Weihnachten, viel Glück und vor 
allem Gesundheit im Neuen Jahr! 

URC Waidach, Katharina Gläser, 
E-Mail: Katharina@holzbau-glaeser.at 

… Union Reitclub Waidach
URC WAIDACH

URC Waidach, Gruppenfoto des URC Waidach beim feierlichen Schlussaufmarsch mit den Funktionären 
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Die Reitergruppe Piesendorf war 
auch diese Saison auf allen Noriker 
– Turnieren vertreten.
Quer durch die Saison konnten wie-
der gute Erfolge erzielt werden.

Unsere Nachwuchsreiterinnen Mar-
tina und Johanna Foidl absolvierten 
die Reiterpassprüfung Ende Juni mit 
Bravour und konnten danach Ihre ers-
ten Turniererfahrungen sammeln.

Bei der Landesmeisterschaft Springen 
und Dressur in Sighartstein platzierte 
sich Bettina Dankl mit Fiona auf Rang 2 
bei den Junioren. Somit ging die Silber-
medaille im Springen nach Piesendorf.

In Lamprechtshausen bei der Bundes-
meisterschaft in Dressur und Springen 
erritt Alexandra Dankl mit Vanessa den 

3 Platz bei den Junioren, und somit die 
Bronzemedaille BM Springen.

Manuela Schwarz und Ihre Haflin-
gerstute waren quer durch die Saison 
immer wieder unter den Top 5 In 
den Springbewerben A und L allg. 
Klasse platziert!

Ein äußerst erfreuliches Erlebnis für 
den ganzen Verein war nicht nur die 
Hochzeit unseres langjährigen Mit-
gliedes Gerhard Leitner und seiner As-
trid, sondern auch der Mannschafts-
sieg in der LM-Vielseitigkeit auf dem 
Gelände des Waidachbauern / URC 
Waidach im September.

Somit konnten Toni Foidl, Alexandra 
und Bettina Dankl und Gerhard Leitner 
nach vielen langen Jahren den Landes-
meistertitel in der Vielseitigkeit unter 

schwierigsten Wetterbedingungen mit 
nach Hause nehmen. In der Junioren-
wertung punkteten Alexandra mit Rang 
2 und Bettina mit Rang 3. Diese Erfolge 
wurden anständig gefeiert!

Der Abschluss der Saison war heuer 
unser Leonhardifest, dass bei wunder-
schönem Wetter zu einem gelungenem 
Event wurde!

Aufgrund der guten Platzierungen 
während der Saison dürfen wir mit 
Spannung der CUP-Wertung entge-
gen sehen!

Der Obmann bedankt sich für den 
guten Zusammenhalt sowie für die Un-
terstützung unserer freiwilligen Helfer!

Vorschau für 2016: Die alljährliche 
Sternfahrt des P2 wird am 24.Jänner 
2016 in Piesendorf ausgetragen! 

… Reitergruppe Piesendorf

Im heurigen Jahr veranstalteten wir 
im März einen „Tag des Pferdes“. 
Dieser wurde bei Familie Ulrich 
Leitner abgehalten. An diesem Tag 
wurde Pferden das Schnalzen gelernt 
und unsere Jugend konnte sich am 
Pferd versuchen. Somit konnten 
Steiner Martin und Steiner Andreas 
heuer ihren ersten Auftritt hoch zu 
Ross erfolgreich absolvieren. 

Beim Preisschnalzen um die Alpen-
trophäe in Taxenbach waren wir auch 
vertreten, leider wurde unser Trai-
ningsaufwand nicht belohnt.

Unser einziger Auftritt außerhalb des 
Pinzgaus war heuer der Kolomaniritt 
in St.Kolomann, wo wir mit acht Pfer-

den aufmarschiert sind.
 Heuer durften wir zu zwei Hoch-

zeiten unserer Mitglieder Leitner 
Gerhard und Astrid, Dankl Markus 
und Lisa ausrücken. Wir möchten 
Ihnen auf diesem Weg nochmals al-
les Gute wünschen.

Mit unseren ganzen Auftritten, Pro-
ben und kirchlichen und weltlichen 
Ausrückungen kamen wir wieder auf 
37 Veranstaltungen. 

Ein besonderer Dank an all unsere 
Mitglieder für Ihren Einsatz beim 
Bartlmäfest und beim Leonhardifest. 

Zum Schluss noch ein Dankeschön 
an unsere Rossbauern und Gönnern.

… Peitschengruppe Piesendorf
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Liebe Piesendorfer und  
Piesendorferinnen!

Es hat sich einiges getan im Vereins-
jahr 2015. Alle Zweigvereine können 
auf ein sehr erfolgreiches Sportjahr 
zurückblicken. Die Fußballer über-
wintern auf dem 1. Platz in der 2. 
Landesliga Süd, im Judo haben die 
Geschwister Schager fast alles gewon-
nen was möglich war, der Schiklub hat 
wieder sensationelle Rennen am Nagl-
köpfl durchgeführt, der Tennisklub ist 
sehr aktiv und die Ranggler bringen 

wie immer Superresultate. Die Details 
werden von den Sektionen in ihren 
Berichten dargestellt. Ein Highlight 
im Sportjahr 2016 werden sicherlich 
wieder die FIS-Rennen am Naglköpfl 
die Ende Jänner stattfinden sowie das 
Sportlerfest am 20. August 2016. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Funktionäre, Trainer, Betreuer und 
freiwilligen Helfer die den USC Pie-
sendorf und seine Zweigvereine un-
terstützen und so ermöglichen, dass 
wir an die 300 Kinder und Jugend-
liche in unserem Verein ausbilden 

und unterstützen können. Auch die 
„Alten“ (55+) fühlen sich wohl und 
könnten noch einige Mitstreiter ge-
brauchen. Ein Dankeschön an dieser 
Stelle auch an den Gemeindevorstand 
und den Bürgermeister, die den Verein 
tatkräftig unterstützen und mit dem 
Ersuchen diese Unterstützung weiter 
auszubauen, da alles immer mehr kos-
tet und teilweise nur mehr sehr schwer 
zu finanzieren ist.

Max Angerer
Obmann des USC Piesendorf

… UNION Sportclub

… USK Fußball
Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Fußballfreunde!
In der laufenden Saison 2015/2016 
hat es einige Veränderungen im Uni-
on Sportklub Piesendorf-Sektion 
Fußball gegeben. 

Nachwuchs:
Dürlinger Hans-Peter hat das Amt 

des Jugendleiters von Tielemans Pe-
ter übernommen. Die Jugendmann-
schaften U7, U8, U10 haben ihre 
gesamten Turniere ohne Niederlagen 
abgeschlossen. Die Spieler Manuel 
Entleitner und Redl Christopher ver-
stärken ab 2015 das Trainerteam und 
trainieren die U12. Es wurde in dieser 
Spielzeit kein Spiel verloren und der 3. 
Tabellenplatz eingenommen.

Die U14 Mannschaft unter den Trai-

nern Plaickner Albert und Pernecker 
Wolfgang wurden Zweiter, und stei-
gen in das mittlere Play-off der Spar-
kassenliga auf.

Die U16 Mannschaft unter den Trai-
nern Lederer Roland und Zaberbigg 
Markus wurden ebenfalls Zweiter im 
mittleren Play-off und haben sich für 
die U16 Elite-Liga qualifiziert.

Wir dürfen uns hier für die Unter-
stützung durch Sponsoren, der Eltern, 
natürlich auch der Trainer u. bei Dür-
linger H-P recht herzlich bedanken u. 
gleichzeitig die Bitte aussprechen, die 
Arbeit in diesem Sinne fortzusetzen! 

 
Kampfmannschaft u. Mannschaft 1b:

Seiler Franz und Ceol Bernd haben 
die Traineraufgabe der Kampfmann-
schaft 1b von Aufschnaiter Herbert 

im Jahr 2015/2016 übernommen. 
Die Situation stellt sich so dar, dass 
es immer schwieriger wird Spieler für 
diese Mannschaft zu verpflichten. 
Der Vorstand bzw. das gesamt Team 
werden daran arbeiten, die Situation 
zu verbessern!

Die Kampfmannschaft unter dem 
Trainerteam Seiler Franz/ Wiener 
Willi/ Sporer Manfred hat die Herbst-
meisterschaft mit dem 1. Rang u. 32 
Punkten abgeschlossen. Die Herbstsai-
son 2015 verlief für die Kampfmann-
schaft äußerst erfolgreich. Einziger 
Wermutstropfen, Kapitän Dürlinger 
Gerald hat sich eine schwere Verlet-
zung zugezogen u. ist für den Rest der 
Herbstmeisterschaft ausgefallen. In 
diesem Sinne Gerald, alles Gute! An 
dieser Stelle möchten wir dem Trai-
nerteam Seiler Franz u. Wiener Willi, 
Sporer Manfred und Rauter Norbert 
für die fachorientierte u. verlässliche 
Arbeit danken!

Wir dürfen uns abschließend bei al-
len Sponsoren, Fans, Unterstützern u. 
nicht zuletzt bei der Gemeinde Piesen-
dorf für die gute u. positive Zusam-
menarbeit bedanken.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
vom USK Piesendorf ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 2015 u. ein gutes, er-
folgreiches, gesundes Neues Jahr 2016!

Bitte bleiben Sie uns treu! Sport  
verbindet!

Der Vorstand: Günther Moosmann, 
Bernd Ceol, Gerhard GruberDie drei Torschützen Movsesian,Vasic,Sztancs
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… USC Tennis TCP

… Skiclub Piesendorf 

Am Ende dieses herrlichen  Som-
mers können wir auf eine sportliche 
und unfallfreie Tennissaison 2015 
zurück blicken. Nach dem Rücktritt 
von Stefan Wenger als Sektionsleiter 
übernahm ich, Gertraud Rattens-
berger im  Jänner 2015 die Leitung 
des Tennis Clubs Piesendorf.

Eine unserer ersten Tätigkeiten war 
das Platzservice Mitte April und so  
konnten wir am 25. April die Ten-
nissaison eröffnen. Eine Woche später 
begann dann auch schon die Meister-
schaft,  wo wir mit vier Herren, zwei 
Damen und einer Jugendmannschaft 

teilnahmen. In der Meisterschaft lief 
es für unsere Mannschaften durchaus 
positiv, besonders zu erwähnen ist der 
1.Platz der Hobby Damenmannschaft.

In den Ferien kamen auch unsere 
jüngsten Tennisspieler  zum Einsatz, die 
mit viel Ehrgeiz bei der Einsteigerliga 
mitspielten. Der Höhepunkt der Sai-
son waren natürlich die Clubmeister-
schaften, wobei wir den Siegern recht 
herzlich gratulieren dürfen. Regen Zu-
spruch fanden auch die clubinternen 
Turniere  (Eröffnungsturnier, Nacht-
turnier, Betriebe Vereine ...). Nach 
einem Jahr Pause hat Martin Pregen-
zer nicht nur das Tennistraining der 

Erwachsenen und Jugendlichen über-
nommen, sondern auch für den Betrieb 
des Tennisheims gesorgt. Danke noch 
einmal. Einen besonderen Dank auch 
an Maresi Buchner die sich wieder um 
unsere „Zwergerl“ kümmerte.

Am Ende bleibt noch der Dank an 
alle Mitglieder, Helfer, Sponsoren, dem 
Bauhofteam, der Gemeinde Piesendorf 
und an meine Vorstandskollegen.

Wir wünschen allen eine besinnli-
che Adventszeit und einen „Guten 
Rutsch“ ins neue Jahr.

Rattensberger Gertraud Obfrau 
UTC - Piesendorf

Die Saison 2014/2015 war für uns 
sowohl in sportlicher als auch in ge-
sellschaftlicher Hinsicht sehr bewegt. 

In der Gemeinde Piesendorf werden 
ca. 50 Kinder von 7 ehrenamtlichen 
Trainern und Betreuern ausgebildet, 
die von Oktober bis Februar trainie-
ren. In der letzten Saison konnten sich 
die Piesendorfer Kinder wieder über 
den Sieg der Gesamtwertung freuen. 

In der Trainings- und Renngemein-
schaft werden hoffnungsvolle Talente 
der Kindercupgemeinden Piesendorf 
– Niedernsill – Stuhlfelden sowie Ka-
prun gefördert und von ausgebildeten 
Trainern betreut. Ziel dieser Einrich-
tung ist, die Aufnahme in den Kader 
des Salzburger Landesskiverbandes. 

Stefan Voglreiter (Jhg. 1995) beendet 
in der Saison 2014/2015 seine Karri-
ere. Wir wünschen ihm auf seinem 
weiterem Lebens- und Berufsweg al-
les Gute!

David Aglassinder (Jhg. 1997) ge-
hört nach wie vor dem Jugendkader 
des Salzburger Landesskiverbandes 
an. Er startet derzeit bei diversen FIS-
Rennen und versucht dadurch seine       
FIS-Punkte zu verbessern. 

Julia Flatscher (Jhg. 2000), Jakob 
Krivanek (Jhg. 2001), Jonas Voglrei-
ter (Jhg. 2004) und Lars Halm (Jhg. 

2004)  starteten bei diversen Bezirks- 
und Landesrennen. Ihr Ziel ist es, die 
Aufnahme in den Salzburger Landess-
kiverband zu schaffen. 
FIS Rennen 

Heuer konnten die FIS Rennen wie-
der auf unserem Hausberg ausgetragen 
werden. Die Piste wurde sogar mit ei-
nem Sprühbalken bearbeitet um per-
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fekte Pistenbedingungen herstellen zu 
können. Sogar die Weltcupläufer Ivica 
Kostelic und Reinfried Herbst sowie 
die ganze österreichische  Europacup-
mannschaft waren am Start. Auch un-
sere beiden Lokalmatadore Stefan und 
David waren am Start und bewältigten 
den schwierigen Slalom am Naglköpfl. 
Bei den City FIS Rennen waren fast 

200 Läufer und 
Läuferinnen am 
Start.Die Piste am 
Naglköpfl hielt 
somit in 4 Tagen 
ca. 1300 Slalom-
fahrten stand. 
Der Landesver-
band und auch 
die höchste Ski-
instanz der ÖSV 
waren wiederein-
mal sehr begeis-
tert und sprachen 

großes Lob für die perfekte Organisa-
tion und Durchführung der Rennen 
aus und somit steht den FIS Rennen 
2016 nichts im Wege. 
Vorankündigung: Die FIS Rennen 
2016 finden von 30. - 31.  Jänner statt!!!! 
Kidscup

Der Kidscup ist das größte Landes-
kinderrennen in Salzburg und auch 

diese Veranstaltung mit über 300 Star-
tern konnten wir perfekt abwickeln.

An dieser Stelle gilt unser besonderer 
Dank dem Betriebsleiter Hans Erler und 
seinem Team, der Gemeinde Piesendorf, 
allen Sponsoren und den „90“ freiwil-
ligen Helfern ohne die die Abwicklung 
solcher  großen Veranstaltungen nicht 
möglich wären!!!

Walcher Dorffest
Ein weiterer Höhepunkte in unserem 

Vereinsjahr war das Walcher Dorffest, 
welche wieder sehr gut besucht waren.
Diese Veranstaltung ist für den Skiclub 
der finanzielle Grundstein. Herzlichen 
Dank an die verständnisvollen Haus-
herrn und Anrainer!

Wir freuen uns schon auf eine er-
folgreiche und verletzungsfreie Saison 
2015/2016!

� Skiclub Piesendorf

Von Februar bis Oktober trainierten 
unsere Burschen für 23 Turniere in 
Süd-, Ost-, Nordtirol, Bayern und 
Salzburg. Dabei wurden 61 Sto-
ckerlplätze erkämpft, eine erfolgrei-
che Saison 2015 für unseren Verein. 
Hier ein paar Highlights: 

3. Jugendstaatsmeister + Jugend-
alpenländermeister Andreas Moser, 
Hundstoasieger  Klasse 2 Andreas 
Dankl, Landespunktesieger durch 
Manuel Bergmeister, Tobias Bernstei-
ner, zum 9. Mal in Folge Mannschaft 
LM. Unseren verletzten Rangglern 

Ulrich Hochkogler und Wolfgang 
Streitberger wünschen wir baldige 
Genesung und das wir sie bald wie-
der beim Training begrüßen dürfen. 
Das Bartlmäfest und Ranggeln war 
auch dieses Jahr ein voller Erfolg. 
Ein großes DANKE an den Aus-
schuss des RV Piesendorf, und die 
vielen freiwilligen Helfern. Ohne 
Eure großartige Unterstützung wäre 
dieses Fest nicht durchzuführen. Den 
freundschaftlichen Länderkampf mit 
unseren Bayrischen Rangglerfreun-
den konnten wir gewinnen, doch der 
Bartlmä- Hogmoar ging nach Bayern 

durch Hans Koch, vor unserm Stefan 
Voglreiter.

Der Rangglerverein Piesendorf 
möchte sich bei ALLEN Rangglern, 
deren Eltern, dem Ausschuss des RV 
Piesendorf,  Sponsoren, Fans und frei-
willigen Helfern recht herzlich bedan-
ken für Eure Unterstützung 2015. Wir 
freuen uns auf die neue Rangglersaison 
2016, mit Beginn am 17. April 2016 
um 12 Uhr in Piesendorf beim großen 
Alpenländischen Eröffnungsranggeln.

Euer Trainer und Obmann
Hans Bernsteiner  

… Rangglerverein Piesendorf
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… Sektion 55+ des USC Piesendorf
Tätigkeitsbericht der Sektion 55+ 
des USC Piesendorf

Von der Sektion 55+ des USC Piesen-
dorf wurden im Jahr 2015 insgesamt 
71 Trainingseinheiten, davon 31 mal 
Aquagymnastik im Hinkelsteinbad  in 
Piesendorf und Hallenbad Kogler in 
Mittersill mit 320 Teilnehmern und 
39 Trainingseinheiten Nordic Walking 
mit 292 Teilnehmern durchgeführt.  
Zum Schifahren sind wir heuer nur 
einmal gekommen.  

Wie jedes Jahr wurde auch das allseits 
beliebte Kommunikationstrainingsla-
ger, diesmal im Gasthof Waidachhof 
durchgeführt. 

Wir gehen nach wie vor nach jedem 
Nordic Walking ins Cafe Schandlbau-
er. Sollte es regnen machen wir die 
kleine Runde und gehen gleich zur Eva 
ins Cafe, wo wir immer hervorragend 
bewirtet werden.

Jedes Jahr am Faschingsdienstag ma-
chen wir eine Wanderung von der Ra-
iba zum Skiliftstüberl auf Kaffee und 
Faschingskrapfen. Nach der Aqua-
gymnastik am 19.3.2015 haben wir 
auch am Josefihucka beim Dietl teilge-
nommen. Als großes Highlight in die-
sem Jahr konnten wir den Maidlpass 

erklimmen und das von Sepp Gassner 
errichtete Tischerl, einweihen.

Alle Angebote sind weiterhin kosten-
los. Es müssen nur allenfalls anfallende 
Eintrittsgelder bezahlt werden.

Christa Angerer,
Sektionsleiterin 55+

… Judo-Club Piesendorf
Im vergangenen Jahr gab es für den 
JUDO – Club Piesendorf wieder 
zahlreiche Erfolge.

Es wurden viele nationale und inter-
nationale Turniere beschickt und eine 
Vielzahl an Siegen und Podest Plätzen 
errungen. Alle Erfolge und Aktivitäten 
finden Sie auf unserer Homepage un-
ter  www.usc-piesendorf.at/judo.html

An dieser Stelle werden nur die Erfol-
ge bei den Salzburger Schülerlandes-
meisterschaften und Österr. Meister-
schaften 2015 erwähnt. 
LM Schüler 2015  -  U16: 

1. Platz:  Stefanie Schager,  
2. Platz:  Daniel  Schager 
3. Platz:  Sancanin Bojan

Österr. Meisterschaften 2015  -  U 16
3. Platz: Daniel Schager

Gratulation zu diesen tollen Leistungen.
Neuer Dan-Träger im JC-Piesendorf:

Im Frühjahr 2015 wurde vom Lan-
desverband Salzburg ein Vorberei-
tungskurs für die Erlangung des 1. 
Meistergrades im Judo abgehalten. 
Von unserem Verein nahm Florian 
Bulfone daran teil und absolvierte  am 
16.05.2015 die Prüfung für den 1. 

DAN – Grad (1.Schwarzer Gürtel) mit 
der höchsten Punktezahl aller angetre-
tenen Sportler.

Am 20.06.15 stellte sich Manfred 
Hartl einer hochdekorierten Prüfungs-
kommission bei der DAN-Prüfung in 
Wien und legte dabei die Prüfung zum 
6. DAN erfolgreich ab.
Training:

Derzeit werden in der Sektion JUDO 
ca. 50 Schüler und Jugendliche von 
erfahrenen Trainern in verschiedenen 
Leistungsstufen ausgebildet und an 
Judo als Wettkampf- u. Leistungssport 
herangeführt.

Das Vereinstraining in der Volks-
schule Piesendorf  findet immer am 
Mittwoch von 18.30 bis 20.00 Uhr 
und am Samstag von 10.15 bis 12.00 
Uhr statt. Zusätzlich trainieren unsere 
Wettkampf-Sportler am Montag von 
18.30 bis 20.15 Uhr in Piesendorf und 
haben eine weitere Trainingsmöglich-
keit  in der VS-Schüttdorf,  womit 
sie bis zu 4 x pro Woche  trainieren 
können.

Seit  Anfang Oktober finden wieder 
unsere alljährlichen  Anfängerkurse 
statt. Kinder ab sechs Jahren können 

jeden  Mittwoch von 17.15 bis 18.30 
Uhr in der VS Piesendorf und jeden 
Freitag von 17.30 bis 18.45 Uhr in der 
VS Schüttdorf, spielerisch  die Sport-
art Judo kennenlernen. 

Sehr gut angenommen wird un-
sere Spielstunde jeden Samstag von 
09.00 bis 10.15 Uhr in der VS Pie-
sendorf. Hier haben auch Kinder die 
nicht Judo machen die Möglichkeit 
spielerisch ihre sportmotorischen Fä-
higkeiten wie, Schnelligkeit, Kraft, 
Ausdauer, Geschicklichkeit und Ge-
wandtheit zu entwickeln, Es wird die 
ganze Stunde  nur „gespielt“ und  soll 
vor allem viel Spaß machen und dabei 
den natürlichen Bewegungsdrang der 
Kinder fördern und ihre Leistungsfä-
higkeit spielerisch steigern.  

Der Vorstand des Judo-Club Pie-
sendorf  möchte sich bei allen Eltern, 
Sponsoren, Freunden und Mitglie-
dern für die gute Zusammenarbeit 
bedanken  und wünscht allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest.

Mit sportlichen Grüßen
Manfred Hartl

Obmann JUDO – CLUB  Piesendorf
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Der regionale American Football 
Club „Pinzgau Devils“ wurde im 
April 2010 gegründet und hat seine 
Heimstätte in Piesendorf gefunden. 
Aktuell engagieren sich circa 90 Mit-
glieder im Verein, viele davon aus 
Piesendorf. Die Saison verlief für die 
Kampfmannschaft und für die Ju-
gendmannschaft eher durchwachsen

Im April startete die Herrenmann-
schaft in ihre vierte Saison in der 
österreichischen American Football 
Liga (Division 3). Leider verletzten 
sich einige wichtige Spieler schon in 
der Vorbereitung schwer. Dadurch ka-
men viele neue und junge Spieler zum 
Einsatz. Durch den Zwangsabstieg der 
Carinthian Lions von der Division 1 
und Anwärter auf einen Platz in der 
höchsten Spielklasse (AFL) hatten alle 
anderen Mannschaften der Division 3 
einen übermächtigen Gegner, der die 
Gruppe auch haushoch dominierte. 
Gegen die Gmundner Rams und die 
Graz Giants konnte man jeweils lange 
mithalten, doch die dünne Personal-

decke konnte trotz starker Einzelleis-
tungen nicht kompensiert werden.

Im Herbst absolvierte man dann noch 
ein Freundschaftsspiel gegen die Pon-
gau Ravens, zumindest dieses Derby 
konnte man gewinnen und die Saison 
2015 mit einem Sieg (26:0) beenden. 

Die Jugendmannschaft der Pinzgau 
Devils startete im September in ihre 
vierte Saison. Leider zeigte sich auch 
hier, dass die in die Kampfmannschaft 
aufgerückten Spieler an allen Ecken 
und Enden fehlten. Dies konnte 
auch nicht durch das Nachrücken der 
U15-Spieler kompensiert werden. Wir 
freuen uns immer über neue Gesichter 
die unser Team verstärken, egal ob als 
Footballspieler, Cheerleader oder Hel-
fer. Nähere Infos unter: www.devils.at.

Das wichtigste für den Verein stellt 
aber das Projekt des Kunstrasenplat-
zes dar. Trotz einer ersten Ablehnung 
durch die Landessportförderung konn-
ten viele kleine Schritte zum Ziel ge-
setzt werden. Hier dürfen wir uns bei 
der gesamten Gemeinde, allen voran 
Bürgermeister Warter und Peter Hartl, 

für die hervorragende Unterstützung 
bedanken. Am 11.11.2015 hatten wir 
auch einen Bericht über das Projekt in 
der Kronenzeitung. Weitere Berichte 
in den Medien sind in Vorbereitung.

Ziel ist es nun, eine ausreichend gro-
ße Zahl an Sponsoren – ob groß, ob 
klein - zu gewinnen, die in dieses ein-
malige Projekt investieren wollen. Ein 
kleiner Schritt stellt auch unser Projekt 
„Platzpate“ unter www.platzpate.de/
pinzgau-devils/ dar, wo wir bei Fragen 
gerne zur Verfügung stehen.

Die Pinzgau Devils bedanken sich bei 
allen Sponsoren und Fans für die Un-
terstützung sowie ganz besonders bei der 
Familie Bründl, der Gemeinde Piesen-
dorf und dem USK Piesendorf,  die es 
ermöglichen unsere Trainings und Spiele 
in Piesendorf zu  absolvieren.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Saison 2016 und wünschen Allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und alles 
Gute für das neue Jahr.

Der Vorstand der Pinzgau Devils

… Pinzgau Devils - Football 

Zusammenfassung Saison 2015 
Team Adler Pharma Bikeexpress Mit 
7 Fahrern und neuem Hauptspon-
sor (Adler Pharma) gingen wir in die 
Saison 2015. 84 Stockerlplätze bei 
130 Starts sprechen für sich.

Wir konnten neben dem Radteam 
noch die Sparte Triathlon ins Team in-
tegrieren und 2 Athleten unterstützen.

Christian Nindl und Simone Kumho-
fer schafften es dann auch zur Ironmann 

WM 70.3 in Zell am See und zeigten 
dort eine hervoragende Leistung.
Hier noch einige Nennenswerte Er-
gebnisse:

1.Platz Amade Radmarathon Rad-
stadt Overall 3.Platz und 4 Platz Tour 
de Kärnten Gesamtwertung 3.Platz 
Mannschaftswertung Glocknerkönig 
1.Platz Selzthal Radmarathon Overall 
1. Platz Overall Damen Alpe Adria 
Bikefestival Villach 2. Platz Österrei-

chische Meisterschaft Mitteldistanz 
Damen 1. Platz Overall Damen Kärn-
ten Radmarathon 65km Unser Nach-
wuchs konnte sich beim diesjährigen 
Glocknerkönig auch 2x den Sieg in 
ihren Altersklassen sichern.

Wir sind mit der Saison 2015 überaus 
zufrieden und möchten uns herzlich bei 
allen Sponsoren, Fans und auch der Ge-
meinde Piesendorf bedanken.

… Team BikeExpress
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„Spüre die Magie des Tanzes und 
schöpfe aus ihren Kräften.“ Nach 
diesem Motto erlebten wir wieder 
ein freudvolles Tanzjahr.

Ein kleiner Überblick unsere dies-
jährigen Aktivitäten:

Unsere Vier-Jahreszeiten-Auftritte 
im Seniorenheim mit tanzen, singen 
und vorlesen sind zur lieb gewonne-
nen Tradition geworden. Es ist uns 
eine große Freude zu sehen, wie die 
Senioren bei den „Tänzen im Sit-
zen“, und beim gemeinsamen Singen 
fröhlich mitmachen und für uns der 
schönste Lohn, wenn wir am Ende der 
Stunde in die Gesichter ein Lächeln 
zaubern konnten.

Im Fasching feierten wir beim „Di-
adl“, ausgelassen und mit herzerfri-
schenden Einlagen einen Pyjamaball. 

Dabei wurden wir kulinarisch von 
Barbara und Sepp bestens betreut.

Die Organisation für ein Maikränz-
chen mit ca. 90 Tänzerinnen und Tän-
zern aus dem Pinzgau war eine große 
Herausforderung. Die erfolgreiche 
Veranstaltung fand in der Jugendher-

berge Kaprun statt wo wir von Margit 
und Harry (eh. La Paloma) bestens 
unterstützt wurden.

Im August umrahmten wir wieder-
um ein Freitagskonzert der TMK mit 
unseren Tanzeinlagen. Eine gelungene 
Überraschung wurde die Zugabe: Ge-
spielt von der TMK tanzten wir nach 
einer interessanten Choreographie zum 
Deutschmeister Regimentsmarsch. 

Gute Figur wird bei uns nicht nur 
beim Tanzen, sondern auch beim Ten-
nis gemacht, belegten doch unsere Da-
men Platz drei bei den Meisterschaften 

der Betriebe und Vereine.
Unsere Kursabschlussfeier zu Feri-

enbeginn und eine gemeinsame Alm-
wanderung rundeten unser Sommer-
programm ab.

Mit einer besinnlichen Adventsfeier 
stimmten wir uns auf die Weihnachts-

zeit ein. Abschließend möchte ich an 
alle Piesendorferinnen und Piesendorfer 
einen Appell richten: Kommt zu uns, es 
wird euch gut tun! Unsere Tänze sind 
für jedes Alter geeignet.Für Neueinstei-
ger biete ich einen Anfängerkurs an. 

Genaue Info bei Ingeborg Sonnleithner 
Tel.: 06549/7191 - 0664/3293441- 
isonne@sbg.at
Die Tänzerinnen des Tanzkreises wün-
schen Euch ein fröhliches Weihnachts-
fest sowie ein beschwingtes Jahr 2016 
mit viel Glück und Gesundheit.

… Tanzkreis

Ich wünsche allen Piesendorferinnen und Piesendorfern 
ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes Jahr 2016. Der Bürgermeister


